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Dr. Jörg Blattmann, 
Vorsitzender der Geschäftsführung 
Johanniter GmbH 

 

 

 

     Qualitätsbericht 2010 
 

Grußwort 

Transparenz schafft Qualität 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Patientinnen und Patienten,  

 
eine qualitativ hochwertige Pflege- und Behandlungsqualität, die stets mit den neuesten pflege- 
und medizinwissenschaftlichen Erkenntnissen einhergeht – das ist, heute genau wie vor über 
900 Jahren, das erklärte Ziel der Johanniter. Wer die Hospitalordnung des Johanniter-
Krankenhauses in Jerusalem aus dem Jahr 1182 liest, findet dort Standards für Medizin, Pflege 
und Hygiene. Und doch ist heute einiges anders als damals. Patienten und Öffentlichkeit sind 
mündiger, kritischer und emanzipierter als früher. Sie verlangen Transparenz der Qualität in der 
Medizin. Auch diesem Anspruch gerecht zu werden, hat für uns oberste Priorität. 
Als Gründungsmitglied der Initiative Qualitätsmedizin (IQM), einer trägerübergreifenden 
Qualitätsinitiative von Krankenhäusern und Krankenhausträgern, engagieren wir uns für ein 
faires und transparentes Qualitätsmanagement auf der Basis von Routinedaten im klinischen 
Alltag und über die daraus resultierenden chefärztlichen Peer Reviews für eine stetige 
Verbesserung der Behandlungsqualität in den Johanniter-Krankenhäusern.  

Seit dem Jahr 2004 bündelt die Johanniter GmbH die Aktivitäten des Johanniterordens auf dem 
Gebiet der stationären Gesundheitsversorgung. Zu den Einrichtungen gehören 14 Johanniter-
Krankenhäuser, Fach- und Reha-Kliniken sowie Tagekliniken und Medizinische 
Versorgungszentren. Die 94 Altenpflegeeinrichtungen werden seitdem Jahr 2008 von der 
Johanniter Seniorenhäuser GmbH, einer Tochtergesellschaft der Johanniter GmbH, geführt. 
Knapp 13.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren sich in den stationären 
Einrichtungen der Johanniter rund um die ganzheitliche Betreuung von über 144.000 Patienten 
und Bewohnern. 
In unseren Krankenhäusern integrieren wir unser christliches Leitbild in einen hochmodernen 
Klinikalltag – denn die Orientierung a m eigenen Leitbild ist uns ebenso so wichtig wie die 
Erfüllung vorgegebener Standards. In unseren Qualitätsberichten, haben wir die geforderten 
Informationen für Sie in transparenter und sachlicher Darstellung aufbereitet. Für Fragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung. 



Vorwort

Transparenz schafft Qualität

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Patientinnen und Patienten,

ganzheitliche Versorgung für kranke und pflegebedürftige Menschen auf Grundlage des

christlichen Menschenbildes – dieser Leitgedanke hat für die Evangelischen Kliniken Bonn

gGmbH oberste Priorität. Wir stehen damit in der Tradition des christlichen Glaubens, der

mit dem Leitgedanken der tätigen Diakonie seit 2 Jahrtausenden untrennbar verbunden ist.

Dies äußert sich sowohl in den Werken der Johanniter mit ihrer 900 jährigen Geschichte als

auch in den Einrichtungen der Diakonie als Lebens- und Wesensäußerung der Kirche. Der

Patient steht für uns alle im Mittelpunkt unseres Handelns.

Die Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH stellen sich dem Anspruch, eine qualitativ

hochwertige Pflege- und Behandlungsqualität anzubieten, die stets mit den neuesten pflege-

und medizinwissenschaftlichen Erkenntnissen einhergeht. Gute Ergebnisse entstehen nicht

von selbst, sie müssen jeden Tag neu von engagierten und kompetenten Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern auf allen Ebenen erarbeitet und gesichert werden.

In unseren Qualitätsberichten finden Sie alle Informationen in transparenter und sachlicher

Darstellung vor. Überzeugen Sie sich selbst. Sie sind herzlich eingeladen, die ambulanten

und stationären Einrichtungen in den Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH kennen zu

lernen.

Ihre

Klemens Kemper
- Geschäftsführer -
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Einleitung

Das Johanniter-Krankenhaus Bonn ist ein christliches Haus in der Tradition des

Johanniterordens, der seit 900 Jahren die Pflege und die Heilung der Kranken als seine

besondere Aufgabe ansieht. "Mittelpunkt aller Bemühungen in den Krankenhäusern des

Johanniterordens ist die ganzheitliche Betreuung des kranken und pflegebedürftigen

Menschen auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes."

Das Johanniter-Krankenhaus Bonn wurde 1852 durch eine Stiftung von Mitgliedern der

evangelischen Gemeinde Bonns gegründet und 1854 zunächst am Bonner Talweg eröffnet,

wo es zunächst von den Kaiserswerther Diakonissen betreut wurde. Seit 1933 wurde der

Pflegedienst dann von Johanniterschwestern übernommen. Da um die vorige

Jahrhundertwende das Haus nicht mehr den Anforderungen entsprach, wurde 1915 ein

Krankenhaus für 100 Betten am gegenwärtigen Standort eingeweiht.

Dieses Gebäude wurde 1978 durch das heutige Hauptgebäude ersetzt. Der 1955

eingeweihte Rheinflügel wurde 1999 restauriert und am 17.01.2000 u.a. mit der neuen

geriatrischen Tagesklinik wiedereröffnet.

Am 15.09.2005 haben sich das Johanniter-Krankenhaus und das Waldkrankenhaus in Bad

Godesberg zu den Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH zusammengeschlossen. Im

Mittelpunkt unserer gesamten medizinischen, pflegerischen und seelsorgerlichen Arbeit

steht der kranke Mensch. Entsprechend unserem christlich geprägten Selbstverständnis

bemühen sich die Mitarbeiter/innen um eine ganzheitliche Betreuung unserer Patienten. Ob

Chefarzt oder Pfleger, ob Oberärztin oder Verwaltungsangestellter, alle wollen dabei

mithelfen, dass unsere Patienten optimal behandelt und versorgt werden und möglichst

rasch genesen.

Verantwortlich für die Erstellung des Qualitätsberichts:
Peter Lutzer, QM-Beauftragter der Evangelischen Kliniken, Tel.: 0228/543-3077; Fax:
0228/543-56-2078; Mail: peter.lutzer@ek-bonn.de
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Ansprechpartner:
Klemens Kemper; Geschäftsführer; Tel.: 0228/383-991; Fax: 0228/383-333; Mail:
klemens.kemper@ek-bonn.de

Die Krankenhausleitung, vertreten durch Klemens Kemper ist verantwortlich für die
Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht.
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

PLZ: 53113

Ort: Bonn

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Krankenhaus-URL: www.ek-bonn.de

Email: info@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5430

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432026

A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

IK-Nummer

1 260530205

A-3 Standort(nummer)

Standort-Nummer: 00

A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägers: Evangelische Kliniken Bonn gGmbH

Träger-Art: freigemeinnützig

A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus: Ja

Name der Universität: Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

Die Evangelische Kliniken Bonn gGmbH (EKB) sind Träger der beiden Krankenhäuser Waldkrankenhaus,
Waldstr. 73, 53177 Bonn und Johanniter Krankenhaus, Johanniterstr. 3-5, 53113 Bonn. Gesellschhafter
sind die Johanniter GmbH, Berlin, als Holding der Johanniter-Krankenhäuser in Deutschland, die
Rheinische Genossenschaft des Johanniterordens, und die Evangelischen Kirchengemeinden Bad
Godesbergs.

Die Geschäftsführung der Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH besteht aus dem Geschäftsführer
Klemens Kemper, und den beiden kaufmännischen Direktoren Markus Fleischhauer und Dr. Bernhard
Schöffend. Oberin Simone Ehlers leitet den Pflegedienst der beiden Häuser und Dr. Norbert Fsicher ist
ärztlicher Direktor des Johanniter Krankenhauses.

Mit ihren angegliederten Institutionen, dem Hospiz, der Kurzzeitpflege und dem Ambulanten
Pflegedienst am Waldkrankenhaus, der Evangelischen und Johanniter Bildungs GmbH und den beiden
Altenhilfeeinrichtungen, sind die Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH eine der führenden
Gesundheitseinrichtungen in der Region Bonn / Rhein-Sieg.

Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung

1 Hauptabteilung 0100 Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

2 Hauptabteilung 0105 Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und internistische Onkologie

3 Hauptabteilung 0200 Geriatrie
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Abteilungsart Schlüssel Fachabteilung

4 Hauptabteilung 0260 Geriatrie / Tagesklinik (für teilstationäre
Pflegesätze)

5 Hauptabteilung 1500 Allgemeine Chirurgie I und III / Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

6 Hauptabteilung 1551 Allgemeine Chirurgie II / Leistungsschwerpunkt
Plastische Chirurgie

7 Hauptabteilung 2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

8 Hauptabteilung 2700 Augenheilkunde

9 Nicht-Bettenführend 3751 Radiologie

10 Nicht-Bettenführend 3790 Anästhesiologie

A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw.
Krankenhäuser mit einer psychiatrischen Fachabteilung

Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung?: Nein

Psychiatrisches Krankenhaus: Nein
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A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

Versorgungs-
schwerpunkt

Teilnehmende
Fachabteilungen

Erläuterungen

1 Brustzentrum ● 0105 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und
internistische Onkologie

● 1500 - Allgemeine
Chirurgie I und III /
Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

● 1551 - Allgemeine
Chirurgie II /
Leistungsschwerpunkt
Plastische Chirurgie

● 2400 - Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

● 3751 - Radiologie

● 3790 - Anästhesiologie

Das Brustzentrum Bonn / Euskirchen ist
seit 2004 Teil des flächendeckenden
Versorgungsplans der Landesregierung
NRW und wurde 2007 von der
Ärztekammer Westfalen-Lippe
erstmalig zertifiziert und im April 2009
rezertifiziert. Kooperationspartner sind
u.a. die Abteilung für Gynäkologie und
Geburtshilfe des Marienhospitals
Euskirchen, die Strahlentherapie Bonn/
Rhein-Sieg, die Gemeinschaftspraxis für
Radiologie und Nuklearmedizin
Wolfgarten und weitere Partner. Im
wöchentlichen Tumorboard wird mit
den Fachärzten aller beteiligten
Disziplinen und per Videokonferenz mit
den Kollegen in Euskirchen die optimale
Therapiestrategie für jeden Einzelfall
festgelegt.

2 Darmzentrum ● 0100 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

● 0105 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und
internistische Onkologie

● 1500 - Allgemeine
Chirurgie I und III /
Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

● 3751 - Radiologie

● 3790 - Anästhesiologie

Das Johanniter Krankenhaus ist
Standort des Integrativen
Darmzentrums Bonn / Rhein-Sieg
(IDZB, s. www.idzb.de). Der Standort
Johanniter Krankenhaus wurde im
September 2009 als erstes Bonner
Darmzentrum nach den Richtlinien der
Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert.
Im wöchentlichen Tumorboard wird mit
den Fachärzten aller beteiligten
Disziplinen die optimale
Therapiestrategie für jeden Einzelfall
festgelegt.
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Versorgungs-
schwerpunkt

Teilnehmende
Fachabteilungen

Erläuterungen

3 Thoraxzentrum ● 0100 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

● 0105 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und
internistische Onkologie

● 3751 - Radiologie

● 3790 - Anästhesiologie

Das Lungenkrebszentrum Bonn/Rhein-
Sieg mit den Abteilungen Hämatologie/
Onkologie und Pneumologie an den
Evangelischen Kliniken, den
Abteilungen Thoraxchirurgie und
Pneumologie des Malteser
Krankenhauses Bonn / Rhein-Sieg,
sowie den niedergelassenen Onkologen
der Region wurde im Juni 2010 von der
Deutschen Krebsgesellschaft zertifiziert.
Im wöchentlichen Tumorboard wird mit
den Fachärzten aller beteiligten
Disziplinen die optimale
Therapiestrategie für jeden Einzelfall
festgelegt.

4 Onkologisches
Zentrum nach DKG

● 0100 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

● 0105 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und
internistische Onkologie

● 1500 - Allgemeine
Chirurgie I und III /
Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

● 2400 - Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

● 3751 - Radiologie

● 3790 - Anästhesiologie

Das Onkologische Zentrum Bonn /
Rhein-Sieg und Partner e.V., zertifiziert
im Dezember 2010, fasst unter seinem
Dach die bestehenden Tumorzentren
und weitere onkologische Bereiche
zusammen. Gemeinsam mit den
onkologischen Praxen bieten wir den
betroffenen Menschen im Raum Bonn /
Rhein-Sieg Leistungen bei
Krebserkrankungen sowohl ambulant
als auch stationär an. Um eine
Behandlung auf dem aktuellen Stand
der Wissenschaft anbieten zu können,
besprechen wir die individuelle
Therapieoption in unserem
interdisziplinären Tumorboard, einer
gemeinsamen wöchentlichen
Fallbesprechung von Onkologen,
Operateuren der verschiedenen
Fachdisziplinen, Pathologen,
Strahlentherapeuten und weiterer
Experten. (weitere Information s.
www.oz-bonn.de)
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Versorgungs-
schwerpunkt

Teilnehmende
Fachabteilungen

Erläuterungen

5 Ambulantes OP-
Zentrum

● 0100 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

● 1500 - Allgemeine
Chirurgie I und III /
Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

● 2400 - Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

● 2700 - Augenheilkunde

● 3790 - Anästhesiologie

Einige operative Eingriffe erfordern
keinen längeren Krankenhausaufenthalt
und können ambulant durchgeführt
werden. Ambulante und
stationsersetzende Operationen auch
nach §115 SGB V können hier
durchgeführt werden. Patienten, die
diese Leistungen in Anspruch
nehmenwollen, werden im ambulanten
Zentrum von der leitenden Schwester
und ihrem Team betreut und versorgt.

6 Wirbelsäulenzentrum ● 1500 - Allgemeine
Chirurgie I und III /
Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

Die Neurochirurgische Praxis
Dr.med.C.Pavlidis kooperiert seit
Oktober 2003 mit dem Johanniter-
Krankenhaus Bonn. Schwerpunkt sind
operative Interventionen auf dem
Gebiet der „Wirbelsäulenchirurgie“.

7 Adipositaszentrum ● 0100 - Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt
Pneumologie

● 1500 - Allgemeine
Chirurgie I und III /
Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

Das Adipositaszentrum Bonn/Rhein-
Sieg mit Hauptsitz an den
Evangelischen Kliniken Bonn (Chirurgie,
Pneumologie, Diabetologie,
Endokrinologie) bietet in Kooperation
mit der Medizinischen Poliklinik der
Universität Bonn (Ernährungsberatung/
Ökotrophologie), der LVR-Klinik Bonn
(Psychiatrie/Psychotherapie) und dem
Verein für Behindertensport eine
interdisziplinäre Adipositastherapie an,
die sowohl die konservative als auch die
Operative Therapie umfasst. Einmal
monatlich findet im Johanniter-KH das
sog. Adipositasboard statt, in dem die
Fälle interdisziplinär besprochen und
Therapiepläne festgelegt werden. Eine
Zertifizierung bei der DGAV ist für 2011
vorgesehen.
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A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des
Krankenhauses

Medizinisch-pflegerisches
Leistungsangebot

Erläuterungen

1 Bewegungsbad/Wassergymnastik s. Physikalische Therapie

2 Bewegungstherapie s. Physikalische Therapie

3 Bobath-Therapie (für Erwachsene
und/oder Kinder)

s. Physikalische Therapie

4 Diät- und Ernährungsberatung durch eine Ernährungsberaterin unseres
Kooperationspartners Kronenapotheke und durch
hauseigene Diätassistentinnen

5 Ergotherapie/Arbeitstherapie Die Ergotherapie im Johanniterkrankenhaus beinhaltet:
Förderung der motorisch-funktionellen Fähigkeiten für
Mobilität und Geschicklichkeit (u. a. auch durch
kognitiv-therapeutische Übungen nach Prof. Perfetti);
Förderung der Integration von Sinneswahrnehmungen;
Aktivierung und Testung kognitiver und
neuropsychologischer Fähigkeiten, z.B. zur besseren
Orientierung; Anleitung zur Selbsthilfe beim Essen und
Trinken, bei Körperpflege und Bekleidung, Fortbewegung
sowie im Haushalt zur Erlangung größtmöglicher
Selbständigkeit; Beratung bzgl. geeigneter Hilfsmittel.
Ergotherapie wird sowohl in Einzel- als auch in
Gruppenbehandlungen (z.B. manuelles Arbeiten,
Kochen) durchgeführt.

6 Fallmanagement/Case Management/
Primary Nursing/Bezugspflege

Ein professionelles Casemanagement wird in einem
Pilotprojekt der Evangelischen Kliniken in
Zusammenarbeit mit der Johanniter Schwesternschaft
etabliert.

7 Kreativtherapie/Kunsttherapie/
Theatertherapie/Bibliotherapie

Seit 2011 steht für unsere onkologischen Patienten eine
Kunsttherapeutin zur Verfügung.

8 Massage s. Physikalische Therapie

9 Medizinische Fußpflege durch kooperierende med. Fußpflege nach
Voranmeldung über die Telefonzentrale/Information
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Medizinisch-pflegerisches
Leistungsangebot

Erläuterungen

10 Physikalische Therapie/Bädertherapie Auf ärztliche Anordnung oder Rezept werden folgende
Behandlungen durchgeführt: Physiotherapie /
Krankengymnastik-Einzelbehandlungen (u.a. nach dem
Bobath-Konzept), die auf die unterschiedlichen
Krankheitsbilder ausgerichtet sind (Erwachsene: KG-
ZNS); Gruppentherapie, abgestimmt auf die jeweilige
Belastbarkeit der Patienten; Physiotherapie im großen
Bewegungsbad. Zusätzlich werden physikalisch-
therapeutische Anwendungen angeboten: Klassische
Massage-Therapie, Kälte- und Wärmebehandlungen
(z.B. Fangopackungen), Elektrotherapie, Inhalationen.
Alle Behandlungen können auch ambulant durchgeführt
werden.

11 Physiotherapie/Krankengymnastik als
Einzel- und/oder Gruppentherapie

s. Physikalische Therapie

12 Psychologisches/
psychotherapeutisches
Leistungsangebot/
Psychosozialdienst

Zwei Diplom-Psychologinnen stehen für dieBetreuung
und Beratung der onkologischenPatienten zur
Verfügung.

13 Stimm- und Sprachtherapie/
Logopädie

Therapieschwerpunkte: zentralbedingte
Sprachstörungen (Aphasie), Artikulations- und
Stimmstörungen (Dysarthrophonie) und
Schluckstörungen (Dysphagie). Ziel der Logopädie ist es,
die Kommunikationsfähigkeit und die sozialen
Möglichkeiten des Patienten zu verbessern; die
Beratung der Angehörigen ist ein wichtiger Bestandteil
der Therapie. Seit dem Jahr 2000 sind
therapieunterstützende Computerprogramme ein fest
integrierter Baustein der logopädischen Therapie.

14 Stomatherapie/-beratung Zwei ausgebildete Stomatherapeutinnen bieten in
Zusammenarbeit mit dem kooperierenden Sanitätshaus
Stomatherapie und -beratung an.

15 Versorgung mit Hilfsmitteln/
Orthopädietechnik

durch kooperierendes Sanitätshaus

16 Aromapflege/-therapie Durch das Pflegepersonal wird für unsere onkologischen
Patienten Aromatherapie angeboten.

17 Propriozeptive neuromuskuläre
Fazilitation (PNF)

s. Physikalische Therapie
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Medizinisch-pflegerisches
Leistungsangebot

Erläuterungen

18 Sozialdienst Im Rahmen des stationären Aufenthaltes stehtunseren
Patienten die Beratung und Betreuungdes
Sozialdienstes zur Verfügung. EineErkrankung kann mit
ihren Auswirkungen zueinschneidenden Veränderungen
im Lebenführen, sei es in Bezug auf
persönlichenBelange, sei es die weitere Versorgung und
/oder die soziale Sicherung betreffend. In
dieserSituation bieten wir Ihnen für die Dauer
IhrerBehandlung Unterstützung bei der KlärungIhrer
individuellen Lebenssituation an undvermitteln
adäquate Hilfen. Der Sozialdienststeht allen Patienten
und Angehörigen zurVerfügung, die eine Beratung
wünschen.

A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

Serviceangebot Erläuterungen

1 Aufenthaltsräume

2 Ein-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

3 Rollstuhlgerechte Nasszellen

4 Unterbringung Begleitperson nach Absprache

5 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener
Nasszelle

6 Balkon/Terrasse

7 Elektrisch verstellbare Betten

8 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer im integrierten Multimedia-Cockpit

9 Internetanschluss am Bett/im
Zimmer

im integrierten Multimedia-Cockpit

10 Kühlschrank in 1-Bett-Zimmern

11 Rundfunkempfang am Bett im integrierten Multimedia-Cockpit

12 Telefon im integrierten Multimedia-Cockpit

13 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer

14 Frei wählbare
Essenszusammenstellung
(Komponentenwahl)

15 Kostenlose Getränkebereitstellung

16 Cafeteria

17 Frisiersalon

18 Kiosk/Einkaufsmöglichkeiten In unserer Cafeteria erhalten Sie neben dem Angebot
unserer Küche Zeitschriften, Hygieneartikel,
Geschenkartikel und vieles mehr.
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Serviceangebot Erläuterungen

19 Kirchlich-religiöse Einrichtungen In der Kapelle des Johanniter-Krankenhauses zwischen
Haupthaus und Rheinflügel finden sonntags um 9.00
Uhr und an Feiertagen nach Ankündigung Evangelische
Gottesdienste statt. Ein Mittagsgebet wird dienstags um
14.00 Uhr gefeiert, ein Abendgebet mittwochs um 17.15
Uhr. Katholische Gottesdienste finden sonn- und
feiertags jeweils um 10.00 Uhr statt. Die Gottesdienste
werden auch in die Krankenzimmer übertragen.

20 Klinikeigene Parkplätze für Besucher
und Besucherinnen sowie Patienten
und Patientinnen

21 Maniküre/Pediküre Medizinische Fusspflege nach Anmeldung

22 Parkanlage

23 Rauchfreies Krankenhaus

24 Schwimmbad/Bewegungsbad

25 Besuchsdienst/„Grüne Damen“ durch die Evangelische Krankenhaushilfe (EKH)

26 Empfangs- und Begleitdienst für
Patienten und Patientinnen sowie
Besucher und Besucherinnen

Ein Empfangs- und Begleitdienst ist mit freundlicher
Unterstützung des Fördervereins (http://
www.foerderverein-jk-bonn.de) eingerichtet.

27 Dolmetscherdienste Eine Liste fremdsprachiger Mitarbeiter ist in der
Patientenaufnahme einsehbar.

28 Seelsorge

29 Abschiedsraum Angehörige können von ihren Verstorbenen in
würdevoller Umgebung Abschied nehmen. Nach
Absprache besteht die Möglichkeit hierzu auf den
Stationen oder in unserem Abschiedsraum.

30 Diät-/Ernährungsangebot Durch Serviceassistentinnen werden bei allen Patienten
die Essenswünsche nach im Diätkatalog hinterlegten
Diät- und Menüplänen erfasst.

31 Frühstücks-/Abendbuffet In der Geburtshilflichen Abteilung steht unseren
Patientinnen ein Frühstücksbuffet zur Verfügung.

32 Getränkeautomat

33 Beschwerdemanagement

34 Patientenfürsprache Patienten können sich an unseren Patientenfürsprecher
wenden: Rechtsanwalt D. Freyberger, Oxfordstr. 10,
53111 Bonn, Tel.: 0228 / 633 630

35 Beratung durch
Selbsthilfeorganisationen
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-11.1 Forschungsschwerpunkte

In den letzten Jahren konnten aufgrund von aufwendigen klinischen Studien sowohl die

Wirksamkeit, als auch die Verträglichkeit von Chemotherapien bei verschiedensten

Tumorerkrankungen deutlich verbessert werden.

Da es uns ein besonderes Anliegen ist, die Therapieansätze für unsere Patienten zu

optimieren, nehmen die Evangelischen Kliniken an einer Vielzahl bundesweiter und

internationaler Studien teil.

In diesen Studien werden neue Substanzen oder neue Kombinationen altbewährter

Präparate im Vergleich zur bisherigen Standardtherapie geprüft. Ziel dabei ist es, bessere

Behandlungskonzepte zu entwickeln.
Wenn aufgrund der jeweiligen Tumorerkrankung unserer Patienten eine Möglichkeit zur

Teilnahme an einer Studie besteht, wird dies mit den Patienten ausführlich besprochen

Studien werden nur mit Einwilligung des Patienten durchgeführt.

Klinische Studien in Deutschland und Europa unterliegen strengsten Sicherheitsauflagen

und bieten dadurch, dass sie neue Behandlungsmöglichkeiten untersuchen, vielfach

zusätzliche Chancen.

A-11.2 Akademische Lehre

Akademische Lehre und weitere ausgewählte
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar/Erläuterung

1 Dozenturen/ Lehrbeauftragungen an
Hochschulen und Universitäten

an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität (Prof. Dr. Y.-D. Ko, Prof. Dr. A.
Türler, Priv. Doz. Dr. U. Fries, Dr. M.
Buchenroth u.a.), an der Universität zu Köln
(Prof. Dr. U.-J. Göhring) und an der Goethe-
Universität Frankfurt a.M. (Priv. Doz. Dr. U.
Fries)

2 Studentenausbildung (Famulatur/ Praktisches
Jahr)

für Medizinstudenten (Famulatur) und
Absolventen der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität (PJ)

3 Lehrtätigkeit im Ausland Dr. (cs) A. Safi (in Zusammenarbeit mit dem
DAAD )

4 Projektbezogene Zusammenarbeit mit
Hochschulen und Universitäten

ophthalmologische Sonographie (Priv. Doz. Dr.
U. Fries)

A-11.3 Ausbildung in anderen Heilberufen

Qualitätsbericht 2010

14

© Evangelische Kliniken Johanniter- und

Waldkrankenhaus Bonn gGmbH

Betriebsstätte Johanniter-Krankenhaus

Qualitätsbericht 2010 Betriebsstätte Johanniter-Krankenhaus



Ausbildungen in anderen Heilberufen Kommentar/Erläuterung

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Die Evangelische- und Johanniter Bildungs
GmbH in Trägerschaft der Evangelischen
Kliniken Bonn, der Asklepios Klinik Sankt
Augustin, der Evangelischen
Frauenhilfsdiakonieschwesternschaft und der
Johanniter-Schwesternschaft bietet 105
Auszubildenden Platz. Die praktische
Ausbildung findet in den beiden
Betriebsstätten der Evangelischen Kliniken
Bonn, dem Johanniter- und dem
Waldkrankenhaus, sowie in externen
Einrichtungen statt.

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin

Die Evangelische- und Johanniter Bildungs
GmbH führen die theoretischen Ausbildung
durch (s.o.). Die praktische Ausbildung findet
in der Asklepios Kinderklinik Sankt Augustin
sowie in externen Einrichtungen statt.

3 Operationstechnischer Assistent und
Operationstechnische Assistentin (OTA)

Die Ausbildung wird in Kooperation mit der
Karl-Borromäus Schule f. Gesundheitsberufe
angeboten. Die Evangelischen Kliniken Bonn
führen die praktische Ausbildung durch und
stellen Auszubildende ein.

A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V (Stichtag
31.12. des Berichtsjahres)

Anzahl Betten: 364

davon 10 Betten für teilstationäre Behandlung in der Geriatrischen Tagesklinik

A-13 Fallzahlen des Krankenhauses

Vollstationäre Fallzahl: 13995

Teilstationäre Fallzahl: 145

Die Zahl der teilstationären Fälle ist in der Gesamtzahl der stationären Fälle enthalten.

A-13.1 Ambulante Zählweise

Zählweise Fallzahl

1 Quartalszählweise 14672
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A-14 Personal des Krankenhauses

A-14.1 Ärzte und Ärztinnen

Art Anzahl

1 Ärztinnen/ Ärzte insgesamt (außer Belegärzte) 82.4

2 – davon Fachärztinnen/ -ärzte 48.54

3 Belegärztinnen/ -ärzte (nach § 121 SGB V) 0

4 Ärztinnen/ Ärzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind 0

A-14.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer
Kommentar/
Erläuterung

1 Gesundheits- und
Krankenpfleger und
Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen

170,59 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und
Kinderkrankenpfleger
und Gesundheits- und
Kinderkrankenpflegerinnen

3,63 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und
Altenpflegerinnen

9,57 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und
Pflegeassistentinnen

0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer
und
Krankenpflegehelferinnen

3,58 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und
Pflegehelferinnen

6,17 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs Arzthelferinnen

7 Entbindungspfleger
und Hebammen

19 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische
Assistenten und
Operationstechnische
Assistentinnen

1,21 Vollkräfte 3 Jahre

A-14.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Diätassistent und Diätassistentin 3
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Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

2 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits- und
Beschäftigungstherapeut und Arbeits- und
Beschäftigungstherapeutin

1.78

3 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/Maltherapeut
und Maltherapeutin/Gestaltungstherapeut und
Gestaltungstherapeutin/ Bibliotherapeut und
Bibliotherapeutin

1 Eine Kunst-
therapeutin steht
auf Honorarbasis
für die Patienten
des
Onkologischen
Zentrums zur
Verfügung.

4 Logopäde und Logopädin/Sprachheilpädagoge und
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist und Klinische
Linguistin/Sprechwissenschaftler und
Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und Phonetikerin

1

5 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/
Medizinische Bademeisterin

0.5

6 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46

7 Psychologe und Psychologin 1.5

8 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39

9 Stomatherapeut und Stomatherapeutin 1 Neben einer zur
Stoma-
therapeutin
ausgebildeten
Pflegekraft steht
eine weitere
Stoma-
therapeutin
durch unseren
Kooperations-
partner
Sanitätshaus
Rahm zur
Verfügung

10 Medizinisch-technischer Assistent und Medizinisch-
technische Assistentin/Funktionspersonal

12.67

A-15 Apparative Ausstattung

Apparative Ausstattung
Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verf.

Kommentar/
Erläuterung

1 TEM-Instrumentarium Transanale Endoskopische
Mikrochirurgie für Tumoren
des Enddarmes
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Apparative Ausstattung
Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verf.

Kommentar/
Erläuterung

2 HIPEC Perfusionspumpe Hypertherme Intraperitonelae
Chemotherapie für Pat. mit
Peritonealkarzinose durch
Kooperationspartner mit
zertifizierter Pumpe

3 24h-Blutdruck-Messung 24h-Blutdruck-Messung

4 24h-EKG-Messung 24h-EKG-Messung

5 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

6 Beatmungsgeräte/CPAP-Geräte Maskenbeatmungsgerät mit
dauerhaft positivem
Beatmungsdruck

7 Belastungs-EKG/Ergometrie Belastungstest mit
Herzstrommessung

8 Bodyplethysmograph Umfangreiches
Lungenfunktionstest- system

9 Bronchoskop Gerät zur Luftröhren- und
Bronchienspiegelung

Ja

10 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja

11 Defibrillator Gerät zur Behandlung von
lebensbedrohlichen
Herzrhythmusstörungen

12 Echokardiographiegerät Echokardiographiegerät

13 Elektrophysiologischer Messplatz
zur Diagnostik von
Herzrhythmusstörungen

EKG

14 Endoskopisch-retrograder
Cholangio-Pankreaticograph (ERCP)

Spiegelgerät zur Darstellung
der Gallen- und
Bauchspeichel- drüsengänge
mittels Röntgenkontrastmittel

15 Gastroenterologisches Endoskop Gerät zur Magen-Darm-
Spiegelung

Ja

16 Gerät zur Argon-Plasma-
Koagulation

Blutstillung und
Gewebeverödung mittels
Argon-Plasma

Ja

17 Geräte für Nierenersatzverfahren Geräte für
Nierenersatzverfahren

Nein durch unseren
Koopera-
tionspartner
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Apparative Ausstattung
Umgangssprachliche
Bezeichnung

24h
verf.

Kommentar/
Erläuterung

18 Laboranalyseautomaten für
Hämatologie, klinische Chemie,
Gerinnung und Mikrobiologie

Laborgeräte zur Messung von
Blutwerten bei
Blutkrankheiten,
Stoffwechselleiden,
Gerinnungsleiden und
Infektionen

Ja

19 Laparoskop Bauchhöhlen-
spiegelungsgerät

20 Laser Laser

21 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels
starker Magnetfelder und
elektromagnetischer
Wechselfelder

Nein durch Koopera-
tionspartner am
Johanniter
Krankenhaus
betrieben

22 Mammographiegerät Röntgengerät für die
weibliche Brustdrüse

23 MIC-Einheit (Minimalinvasive
Chirurgie)

HD Technologie für Minimal-
Invasive Chirurgie

24 Operationsmikroskop Operationsmikroskop

25 OP-Navigationsgerät OP-Navigationsgerät

26 Positronenemissionstomograph
(PET)/PET-CT

Schnittbildverfahren in der
Nuklearmedizin, Kombination
mit Computertomographie
möglich

durch Koopera-
tionspartner am
Johanniter
Krankenhaus
betrieben

27 Röntgengerät/
Durchleuchtungsgerät

Röntgengerät/
Durchleuchtungsgerät

Ja

28 Schlaflabor Schlaflabor

29 Sonographiegerät/
Dopplersonographiegerät/
Duplexsonographiegerät

Ultraschallgerät/mit Nutzung
des Dopplereffekts/
farbkodierter Ultraschall

Ja

30 Spirometrie/
Lungenfunktionsprüfung

Lungenfunktionsprüfung

31 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches
Verfahren zur Entdeckung
bestimmter, zuvor markierter
Gewebe, z. B. Lymphknoten
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1] Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt Pneumologie

B-[1].1 Name

FA-Bezeichnung: Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt Pneumologie

Name des Chefarztes: Dr. Martin Buchenroth

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Martin.Buchenroth@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432201

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432055

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0108) Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie

2 (0114) Innere Medizin/Schwerpunkt Lungen- und Bronchialheilkunde

3 (0800) Pneumologie

4 (1400) Lungen- und Bronchialheilkunde

5 (3601) Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin

B-[1].1.2 Art der Fachabteilung "Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt Pneumologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Pneumologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Schlaflabor Diagnostik und Therapie von schlafbezogenen
Atemstörungen

2 Diagnostik und Therapie der pulmonalen
Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

Kardiovaskuläre Funktionseinheit: EKG, Langzeit-
EKG und -BlutdruckmessungPneumologie: u.a.
Diagnostik und Therapie von
Blutdruckerhöhungen im sog. kleinen Kreislauf
(pulmonale Hypertonie)
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Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

3 Diagnostik und Therapie von sonstigen
Formen der Herzkrankheit

Kardiovaskuläre Funktionseinheit: EKG, Langzeit-
EKG und -Blutdruckmessung, Belastungs-EKG

4 Diagnostik und Therapie der Hypertonie
(Hochdruckkrankheit)

Kardiovaskuläre Funktionseinheit: u.a. Langzeit-
Blutdruckmessung

5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

Gastroenterologische Funktionseinheit:
Endoskopie, Ultraschall

6 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
der Atemwege und der Lunge

Pneumologie:- Obstruktive
Atemwegserkrankungen wie z.B. Asthma
bronchiale u.ä.- Restriktive
Atemwegserkrankungen wie z.B. Lungenfibrose
u.ä.- Lungenentzündungen (Pneumonie), die
schwer verlaufen und daher nicht ambulant
therapiert werden können - Bösartige
Erkrankungen der Lunge und der Atemwege

7 Intensivmedizin Intensivmedizinische Funktionseinheit mit
Möglichkeit zur Beatmung

B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Innere
Medizin / Leistungsschwerpunkt Pneumologie"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Atemgymnastik/-therapie

2 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu
Selbsthilfegruppen

B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Pneumologie"

s. A-10

B-[1].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt
Pneumologie"

Vollstationäre Fallzahl: 2762

B-[1].6 Diagnosen

B-[1].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 J44 Sonstige anhaltende (chronische) Lungenkrankheit mit Verengung
der Atemwege - COPD

146

2 I50 Herzschwäche 116

3 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache 94
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ICD Bezeichnung Fallzahl

4 J18 Lungenentzündung, Krankheitserreger vom Arzt nicht näher
bezeichnet

91

5 G47 schlafbezogene Atemstörungen 90

6 C34 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs 88

7 F10 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol 77

8 I48 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens 70

9 R55 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps 68

10 K29 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms 53

B-[1].7 Prozeduren nach OPS

B-[1].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-632 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des
Zwölffingerdarms durch eine Spiegelung

1140

2 1-710 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -
Ganzkörperplethysmographie

868

3 1-620 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine
Spiegelung

526

4 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

491

5 8-930 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und
Kreislauf ohne Messung des Drucks in der Lungenschlagader
und im rechten Vorhof des Herzens

464

6 1-440 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem
Verdauungstrakt, den Gallengängen bzw. der
Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

415

7 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen
bzw. Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

264

8 1-430 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen
bei einer Spiegelung

227

9 1-711 Bestimmung der Menge von Kohlenmonoxid, die durch die
Lunge aufgenommen und abgegeben wird

219

10 8-980 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur) 178

B-[1].7.2 Kompetenzprozeduren

Die folgenden Prozeduren wurden im Zusammenhang mit im Schlaflabor diagnostizierten
schlafbezogenen Atemstörungen erbracht.
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OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-790 Untersuchung von Hirn-, Herz-, Muskel- bzw.
Atmungsvorgängen während des Schlafes

122

2 8-717 Einrichtung und Anpassung des Beatmungsgeräts zur
Behandlung von Atemstörungen während des Schlafes

50

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Notfallambulanz (24 h) Notaufnahme / chir.
Ambulanz

Behandlung und Aufnahme
internistischer Notfälle

2 Privatambulanz Sprechstunde Dr. M.
Buchenroth

Diagnostik und Therapie
internistischer, insbesondere
pneumologischer Erkrankungen
und endoskopische Diagnostik

3 Vor- und nachstationäre
Leistungen (§ 115a SGB V)

vor- und
nachstationäre
Behandlung
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B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

104

2 5-452 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe des Dickdarms

30

3 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren
Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

23

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

12 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 6 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[1].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Pneumologie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Innere Medizin

2 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

3 Innere Medizin und SP Pneumologie

B-[1].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

22,52 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 1,12 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[1].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Pneumologie" – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensivpflege und Anästhesie

2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[1].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Pneumologie" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

2 Mentor und Mentorin

3 Praxisanleitung

B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 0.9 zur Lungen-
funktionsprüfung

2 Diätassistent und Diätassistentin 3 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

3 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-
und Beschäftigungstherapeut und Arbeits-
und Beschäftigungstherapeutin

1.78 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

4 Logopäde und Logopädin/
Sprachheilpädagoge und
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist
und Klinische Linguistin/
Sprechwissenschaftler und
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und
Phonetikerin

1 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

5 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

0.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

6 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

7 Psychologe und Psychologin 1.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

8 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[2] Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische
Onkologie

B-[2].1 Name

FA-Bezeichnung: Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt Hämatologie und
internistische Onkologie

Name des Chefarztes: Prof. Dr. Yon-Dschun Ko

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Yon-Dschun.Ko@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432203

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432055

B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0500) Hämatologie und internistische Onkologie

2 (0590) Hämatologie und internistische Onkologie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

3 (0591) Hämatologie und internistische Onkologie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten
(III)

4 (0592) Hämatologie und internistische Onkologie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten
(IV)

5 (3752) Palliativmedizin

B-[2].1.2 Art der Fachabteilung "Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt Hämatologie
und internistische Onkologie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Diagnostik und Therapie von Krankheiten
der Venen, der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

Diagnostik und Therapie von Lymphomen
(Lymphknotenkrebs)
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Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

2 Diagnostik und Therapie von
hämatologischen Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von Blutarmut (Anämie),
Erkrankungen der weißen Blutzellen und
blutbildenden Organe: Leukämie (Blutkrebs),
Lymphomen (Lymphknotenkrebs) und
Blutgerinnungsstörungen wie Thromboseneigung
oder Blutungsneigung

3 Diagnostik und Therapie von onkologischen
Erkrankungen

Diagnostik und Therapie von Krebserkrankungen
aller Art

B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Innere
Medizin / Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung
von Sterbenden

Speziell in Palliativmedizin und Onkologie
ausgebildete Ärzte und Pflegekräfte und weitere
Berufsgruppen betreuen in einem
multiprofessionellen Team die schwerstkranken
Patientinnen und Patienten auf den
onkologischen Stationen rund um die Uhr. Die
Begleitung Sterbender durch kompetente
Symptomlinderung und eine individuelle Pflege
und die Begleitung, Anleitung und Beratung der
Familien unserer Patienten ist unser Anliegen.
Für 2011 ist der Neubau eines separaten
Palliativbereiches innerhalb der onkologischen
Stationen geplant.

2 Spezielle Angebote zur Anleitung und
Beratung von Patienten und Patientinnen
sowie Angehörigen

Kosmetikkurse für Chemotherapiepatienten

3 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Aromatherapie

B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie"

s. A-10

B-[2].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Innere Medizin / Leistungsschwerpunkt
Hämatologie und internistische Onkologie"

Vollstationäre Fallzahl: 2003

B-[2].6 Diagnosen
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B-[2].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 C34 Lungenkrebs 320

2 C50 Brustkrebs 208

3 C83 Lymphknotenkrebs, der ungeordnet im ganzen Lymphknoten
wächst - Diffuses Non-Hodgkin-Lymphom

149

4 C16 Magenkrebs 64

5 C56 Eierstockkrebs 63

6 C18 Darmkrebs im Bereich des Dickdarms (Kolon) 63

7 C79 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen oder
nicht näher bezeichneten Körperregionen

56

8 C92 Knochenmarkkrebs, ausgehend von bestimmten weißen
Blutkörperchen (myeloische Leukämie)

55

9 C78 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw.
Verdauungsorganen

51

10 C20 Darmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 47

B-[2].7 Prozeduren nach OPS

B-[2].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-542 Ein- oder mehrtägige Krebsbehandlung mit Chemotherapie in
die Vene bzw. unter die Haut

859

2 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen
bzw. Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

555

3 8-522 Strahlenbehandlung mit hochenergetischer Strahlung bei
Krebskrankheit - Hochvoltstrahlentherapie

472

4 8-543 Mehrtägige Krebsbehandlung (bspw. 2-4 Tage) mit zwei oder
mehr Medikamenten zur Chemotherapie, die über die Vene
verabreicht werden

257

5 8-547 Sonstiges therapeutisches Verfahren zur Beeinflussung des
Immunsystems

228

6 8-982 Fachübergreifende Sterbebegleitung 184

7 1-424 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark
ohne operativen Einschnitt

179

8 8-152 Therapeutische Punktion von Ergüssen zwischen Lungenfell
und Rippenfell

83

9 9-401 Interventionen zur psychischen Verarbeitung von
Tumorerkrankungen und resultierender Probleme - Supportive
Therapie

77
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OPS Bezeichnung Fallzahl

10 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen: Implantation und
Wechsel von venösen Katheterverweilsystemen (z.B. zur
Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

71

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Ermächtigung zur ambulanten
Behandlung nach § 116 SGB V
bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder
Kenntnisse von
Krankenhausärzten)

Onkologische
Ambulanz

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

13,24 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 8,98 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[2].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie
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B-[2].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Intensivmedizin

2 Palliativmedizin

B-[2].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

26,31 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 1,5 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 1,02 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[2].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensivpflege und Anästhesie

2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

3 Onkologische Pflege / Palliative Care

B-[2].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Innere Medizin /
Leistungsschwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Palliative Care

2 Kinästhetik

3 Mentor und Mentorin

4 Praxisanleitung
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B-[2].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Krankenschwester 0.5 in Ambulanz

2 Arzthelfer und Arzthelferin 2.4 in Ambulanz /
Chefarztsekretariat

3 Diätassistent und Diätassistentin 3 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

4 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-
und Beschäftigungstherapeut und Arbeits-
und Beschäftigungstherapeutin

1.78 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

5 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin/
Maltherapeut und Maltherapeutin/
Gestaltungstherapeut und
Gestaltungstherapeutin/ Bibliotherapeut
und Bibliotherapeutin

1 Eine Kunsttherapeutin
steht auf Honorarbasis
für die Patienten des
Onkologischen Zentrums
zur Verfügung.

6 Logopäde und Logopädin/
Sprachheilpädagoge und
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist
und Klinische Linguistin/
Sprechwissenschaftler und
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und
Phonetikerin

1 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

7 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

0.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

8 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

9 Psychologe und Psychologin 1.5 Die beiden
Psychologinnen stehen
den onkologischen
Patienten zur Verfügung.

10 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[3] Geriatrie

B-[3].1 Name

FA-Bezeichnung: Geriatrie

Name des Chefarztes: Dr. med. Norbert Fischer

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Norbert.Fischer@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432207

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432213

B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0102) Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

2 (0290) Geriatrie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

3 (0291) Geriatrie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

4 (0292) Geriatrie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

B-[3].1.2 Art der Fachabteilung "Geriatrie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Geriatrie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Diagnostik und Therapie von geriatrischen
Erkrankungen

Behandlung mehrfach erkrankter älterer
Patienten mit Akutverschlechterung durch akute
Krankheit oder operativen Eingriff

B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Geriatrie"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Spezielle Angebote zur Anleitung und
Beratung von Patienten und Patientinnen
sowie Angehörigen
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

2 Wundmanagement durch ausgebildete Dekubitusexpertin

B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Geriatrie"

s. A-10

B-[3].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Geriatrie"

Vollstationäre Fallzahl: 865

B-[3].6 Diagnosen

B-[3].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 I50 Herzschwäche 85

2 S72 Knochenbruch des Oberschenkels 81

3 M96 Krankheit des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen
Maßnahmen

58

4 M80 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer
Verminderung der Knochendichte - Osteoporose

54

5 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn -
Hirninfarkt

47

6 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 43

7 G20 Parkinson-Krankheit 37

8 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms 34

9 F01 Einschränkung der geistigen Leistungsfähigkeit (Demenz) durch
Blutung oder Verschluss von Blutgefäßen im Gehirn

31

10 I21 Akuter Herzinfarkt 23

B-[3].7 Prozeduren nach OPS

B-[3].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-771 Einheitliche Basisuntersuchung von alten Menschen 518

2 8-550 Fachübergreifende Maßnahmen zur frühzeitigen
Nachbehandlung und Wiedereingliederung
(Frührehabilitation) erkrankter älterer Menschen

335

3 9-320 Behandlung körperlich oder funktionell bedingter Störungen
der Sprache, des Sprechens, der Stimme bzw. des Schluckens

74

4 8-800 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen
bzw. Blutplättchen eines Spenders auf einen Empfänger

60
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OPS Bezeichnung Fallzahl

5 8-151 Nervenwasserentnahme durch Punktion 12

6 1-444 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren
Verdauungstrakt bei einer Spiegelung

7

7 1-424 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochenmark
ohne operativen Einschnitt

6

8 1-631 Untersuchung der Speiseröhre und des Magens durch eine
Spiegelung

≤5

9 1-770 Fachübergreifende Vorsorge und Basisuntersuchung von alten
Menschen

≤5

10 5-431 Operatives Anlegen einer Magensonde durch die Bauchwand
zur künstlichen Ernährung

≤5

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Privatambulanz geriatrische
Privatambulanz Dr.
Fischer

Diagnostik und Therapie von
geriatrischen Erkrankungen

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

4 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 2 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:
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B-[3].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Geriatrie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Innere Medizin

B-[3].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Akupunktur

2 Geriatrie

B-[3].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

13,3 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 6,1 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 1,33 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[3].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Geriatrie" – Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

B-[3].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Geriatrie" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Dekubitusmanagement

2 Mentor und Mentorin

3 Praxisanleitung
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B-[3].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 0.5 in Ambulanz /
Chefarztsekretariat

2 Diätassistent und Diätassistentin 3 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

3 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-
und Beschäftigungstherapeut und Arbeits-
und Beschäftigungstherapeutin

1.78 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

4 Logopäde und Logopädin/
Sprachheilpädagoge und
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist
und Klinische Linguistin/
Sprechwissenschaftler und
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und
Phonetikerin

1 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

5 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

0.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

6 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

7 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[4] Geriatrie / Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)

B-[4].1 Name

FA-Bezeichnung: Geriatrie / Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)

Name des Chefarztes: Dr. Norbert Fischer

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Claudia.Friedrich@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432359

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432213

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (0102) Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

2 (0200) Geriatrie

3 (0290) Geriatrie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

4 (0291) Geriatrie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

5 (0292) Geriatrie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

B-[4].1.2 Art der Fachabteilung "Geriatrie / Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Geriatrie / Tagesklinik (für
teilstationäre Pflegesätze)"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Diagnostik und Therapie von geriatrischen
Erkrankungen
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B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Geriatrie /
Tagesklinik (für teilstationäre Pflegesätze)"

s. A-9

B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Geriatrie / Tagesklinik
(für teilstationäre Pflegesätze)"

s. A-10

B-[4].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Geriatrie / Tagesklinik (für teilstationäre
Pflegesätze)"

Vollstationäre Fallzahl: 145

Teilstationäre Fallzahl: 145

In der Aufstellung werden die teilstationären Fälle ebenfalls als stationäre Fälle gezählt.

B-[4].6 Diagnosen

B-[4].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M47 Gelenkverschleiß (Arthrose) der Wirbelsäule 13

2 M96 Krankheit des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen
Maßnahmen

13

3 I50 Herzschwäche 11

4 M15 Verschleiß (Arthrose) an mehreren Gelenken 9

5 I63 Schlaganfall durch Verschluss eines Blutgefäßes im Gehirn -
Hirninfarkt

8

6 F32 Phase der Niedergeschlagenheit - Depressive Episode 7

7 M80 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer
Verminderung der Knochendichte - Osteoporose

6

8 F01 Einschränkung der geistigen Leistungsfähigkeit (Demenz) durch
Blutung oder Verschluss von Blutgefäßen im Gehirn

≤5

9 S42 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms ≤5

10 I10 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache ≤5

B-[4].7 Prozeduren nach OPS

B-[4].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 8-98a Umfassende Behandlung älterer Patienten, die teilweise im
Krankenhaus erfolgt

143
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

s. B-[3].8

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[4].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Geriatrie / Tagesklinik (für
teilstationäre Pflegesätze)"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Innere Medizin

B-[4].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Akupunktur

2 Geriatrie

B-[4].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

1 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[5] Allgemeine Chirurgie I und III / Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie
Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie

B-[5].1 Name

FA-Bezeichnung: Allgemeine Chirurgie I und III / Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie

Name des Chefarztes: Prof. Dr. Andreas Türler

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Andreas.Tuerler@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432301

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432311

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (1550) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Abdominal- und Gefäßchirurgie

2 (1590) Allgemeine Chirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

3 (1591) Allgemeine Chirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

4 (1592) Allgemeine Chirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

5 (1700) Neurochirurgie

6 (1790) Neurochirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

7 (1791) Neurochirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

8 (1792) Neurochirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

9 (3618) Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie

10 (3755) Wirbelsäulenchirurgie

B-[5].1.2 Art der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie I und III / Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie"

Abteilungsart: Hauptabteilung
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B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie I und III /
Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Proktologie (Behandlung bei Erkrankungen
des Enddarmes und Analbereiches)

Konservative und operative Therapieverfahren,
wie Gummibandligatur, die Longo-
Hämorrhoidenoperation, komplexe
Fisteloperationen, STARR-Operation bei
Mastdarmprolaps oder Rektozele.

2 Viszeralchirurgie (Eingeweidechirurgie) Operative Behandlung von Erkrankungen der
inneren Organe des Bauch- und des Brustraumes.
Chirurgische Therapie bei Krebserkrankungen des
Verdauungstraktes (Darm, Magen, Speiseröhre,
Bauchspeicheldrüse, Leber, etc.). Behandlung
gutartiger Erkrankungen des Magen-/
Darmtraktes, wie Divertikulitis, M. Crohn, Colitis
Ulcerosa, Gallensteine, Refluxerkrankung, etc.

3 Endokrine Chirurgie Minimal-invasive bzw. videoassistierte
Schilddrüsen- und Nebenschilddrüsenchirurgie,
Neuromonitoring zum Schutz der
Stimmbandnerven.

4 Tumorchirurgie Operative Behandlung von Krebserkrankungen;
moderne interdisziplinäre Behandlungskonzepte
in Zusammenarbeit mit den Abt. Innere Medizin
und Hämato-Onkologie. Minimal-Invasive
Chirurgie von Darmkrebs;

5 Minimalinvasive laparoskopische
Operationen

Minimal-invasive Eingriffe wie
Gallenblasenentfernung, Blinddarmentfernung,
Darmteilentfernung, Anti-Refluxchirurgie und
Bruchversorgung bei Narben- oder
Leistenbrüchen; hochkomplexe minimal-Invasive
Operationen: Darmkrebsoperationen,
Magenoperationen, Milzentfernung,
Nebennierenchirurgie,
Bauchspeicheldrüsenteilentfernung,
Leberchirurgie, Schilddrüsenchirurgie und
Adipositaschirurgie. Ausstattung mit modernster
Technik (HD etc.)

6 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe Hernien (Brüche) der Bauchdecke

7 Adipositaschirurgie Das Operationsspektrum umfasst alle
anerkannten Operationsverfahren mit Gastric
Bypass, Gastric Sleeve, Magenband,
Rezidiveingriffe (Redo-Operationen) etc.

8 Chirurgie der degenerativen und
traumatischen Schäden der Hals-, Brust-
und Lendenwirbelsäule

Durch kooperierenden Neurochirurgen Dr.
Pavlidis
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B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Chirurgie I und III / Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu
Selbsthilfegruppen

Stationäre Patientenbetreuung und Beratung auf
Wunsch durch die Deutsche ILCO. Einmal
monatlich finden im Haus Treffen der
Adipositasselbsthilfegruppe "Adipositaszentrum
Bonn/Rhein-Sieg" statt. Außerdem Kooperation
mit der Selbsthilfegruppe "Arbeitskreis der
Pankreatektomierten".

B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie
I und III / Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt
Neurochirurgie"

s. A-10

B-[5].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie I und III / Allgemein- und
Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie"

Vollstationäre Fallzahl: 2593

B-[5].6 Diagnosen

B-[5].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 E04 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion
der Schilddrüse

269

2 K80 Gallensteinleiden 207

3 K40 Leistenbruch (Hernie) 173

4 K57 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der
Schleimhaut - Divertikulose

131

5 K35 Akute Blinddarmentzündung 102

6 K43 Bauchwandbruch (Hernie) 98

7 R10 Bauch- bzw. Beckenschmerzen 87

8 C18 Darmkrebs im Bereich des Dickdarms (Kolon) 82

9 C20 Darmkrebs im Bereich des Mastdarms - Rektumkrebs 79

10 E66 Fettleibigkeit, schweres Übergewicht 55

Qualitätsbericht 2010

44

© Evangelische Kliniken Johanniter- und

Waldkrankenhaus Bonn gGmbH

Betriebsstätte Johanniter-Krankenhaus

Qualitätsbericht 2010 Betriebsstätte Johanniter-Krankenhaus



B-[5].6.2 Kompetenzdiagnosen

Die folgenden Kompetenz-Diagnosen sind eine Auflistung der 5 häufigsten Erkrankungen, die durch
unseren kooperierenden Neurochirgen Dr. Chr. Pavlidis, der in unserem Haus ein Wirbelsäulenzentrum (s.
Kap. A-8) betreibt, behandelt werden.

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 M48 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule 113

2 M51 Sonstiger Bandscheibenschaden 107

3 M43 Sonstige Verformung der Wirbelsäule bzw. des Rückens 40

4 S32 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens 8

5 S22 Knochenbruch der Rippe(n), des Brustbeins bzw. der
Brustwirbelsäule

8

B-[5].7 Prozeduren nach OPS

B-[5].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-469 Sonstige Operation am Darm 492

2 5-069 Sonstige Operation an Schilddrüse bzw. Nebenschilddrüsen 299

3 5-511 Operative Entfernung der Gallenblase 233

4 5-455 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms 190

5 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs (Hernie) 188

6 5-062 Sonstige teilweise Entfernung der Schilddrüse 133

7 5-470 Operative Entfernung des Blinddarms 120

8 5-061 Operative Entfernung einer Schilddrüsenhälfte 110

9 5-063 Operative Entfernung der Schilddrüse 107

10 5-536 Operativer Verschluss eines Narbenbruchs (Hernie) 85

B-[5].7.2 Kompetenzprozeduren

Die folgenden Kompetenz-Prozeduren sind eine Auflistung der 5 häufigsten Eingriffe, die durch unseren
kooperierenden Neurochirgen Dr. Chr. Pavlidis, der in unserem Haus ein Wirbelsäulenzentrum (s. Kap.
A-8) betreibt, durchgeführt werden.

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-831 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe 199

2 5-839 Sonstige Operation an der Wirbelsäule 112

3 5-835 Operative Befestigung von Knochen der Wirbelsäule mit
Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

101

4 5-836 Operative Versteifung der Wirbelsäule - Spondylodese 61
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OPS Bezeichnung Fallzahl

5 5-834 Operatives Einrichten von Brüchen der Wirbelsäule
(geschlossene Reposition) und Befestigung der Knochen mit
Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten

44

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Notfallambulanz (24 h) Notaufnahme /
Chirurgische Ambulanz

Behandlung allgemein-
chirurgischer Notfälle

2 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

Chirurgische Ambulanz
(BG)

Leiter: Dr. Chr. Paul (Chefarzt der
Unfallchirugie im
Waldkrankenhaus)

3 Ermächtigung zur ambulanten
Behandlung nach § 116 SGB V
bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder
Kenntnisse von
Krankenhausärzten)

Chirurgische Ambulanz Spezialsprechstunden: Adipositas
Do 13:30-15:30 Uhr
Gefäßchirurgie Mo 13:30-15:30
Uhr Proktologie und Inkontinenz
Mi 13:30-15:30 Uhr
Stomasprechstunde Di 13:30-
15:30 Uhr

4 Privatambulanz Privatsprechstunde
Prof. Dr. A. Türler

Dienstag und Donnerstag 14:00-
15:30 Uhr

5 Vor- und nachstationäre
Leistungen (§ 115a SGB V)

vor- und
nachstationäre
Behandlung

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-399 Implantation, Wechsel oder Entfernung von venösen
Katheterverweilsystemen (z.B. Portimplantation zur
Chemotherapie oder zur Schmerztherapie)

109

2 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw.
Weichteilen durch operativen Einschnitt

57

3 5-492 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem
Gewebe im Bereich des Darmausganges

≤5

4 1-650 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung -
Koloskopie

≤5

5 8-201 Einrenken (Reposition) einer Gelenkverrenkung ohne
Operation

≤5
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B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Ja

Stat. BG-Zulassung: Ja

B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

11,56 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 6,34 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[5].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie I und III /
Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Viszeralchirurgie

2 Allgemeine Chirurgie

3 Basischirurgie

Prof. Dr.Türler besitz die Weiterbildungsbefugnis für die Fächer Viszeralchirurgie, Allgemeine Chirurgie
und Basischirurgie.

B-[5].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Proktologie

B-[5].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

48,3 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre
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Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 1,72 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

1,21 Vollkräfte 3 Jahre

B-[5].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie I und
III / Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensivpflege und Anästhesie

2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

3 Operationsdienst

B-[5].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie I und
III / Allgemein- und Viszeralchirurgie sowie Leistungsschwerpunkt Neurochirurgie" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Kinästhetik

2 Mentor und Mentorin

3 Praxisanleitung

4 Stomapflege

B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 2.5 in Ambulanz /
Chefarztsekretariat

2 Diätassistent und Diätassistentin 3 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

3 Ergotherapeut und Ergotherapeutin/Arbeits-
und Beschäftigungstherapeut und Arbeits-
und Beschäftigungstherapeutin

1.78 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

4 Logopäde und Logopädin/
Sprachheilpädagoge und
Sprachheilpädagogin/Klinischer Linguist
und Klinische Linguistin/
Sprechwissenschaftler und
Sprechwissenschftlerin/Phonetiker und
Phonetikerin

1 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

5 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

0.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

6 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

7 Psychologe und Psychologin 1.5 Die beiden
Psychologinnen stehen
den onkologischen
Patienten zur Verfügung.

8 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[6] Allgemeine Chirurgie II / Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie

B-[6].1 Name

FA-Bezeichnung: Allgemeine Chirurgie II / Leistungsschwerpunkt Plastische
Chirurgie

Name des Chefarztes: Dr. (cs) Aimal Safi

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Aimal.Safi@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432370

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432362

B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (1519) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Plastische Chirurgie

2 (1551) Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Handchirurgie

3 (1900) Plastische Chirurgie

4 (1990) Plastische Chirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

5 (1991) Plastische Chirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

6 (1992) Plastische Chirurgie/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

B-[6].1.2 Art der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie II / Leistungsschwerpunkt
Plastische Chirurgie"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[6].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie II /
Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Rekonstruktive Mammachirurgie nach
Tumoroperationen

Wiederherstellung der weiblichen Brust durch
körpereigenes Gewebe (Tram-flap, Latissimus-
dorsi-Lappen oder Prothesenimplantation)

2 Rekonstruktive Mammachirugie bei
Fehlbildungen der Brust

Korrektur der tubulösen Brust, Brustangleichung
bei Asymmetrie, Bruststraffung,
Brustvergrößerung, Brustverkleinerung
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Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

3 Plastische Deckung von Hautdefekten im
Gesicht nach Tumorentfernung oder
Verletzungen

4 Plastische Deckung von Haut-, Weichteil-
oder Knochendefekten am gesamten Körper

Defekte nach Haut-, Weichteil- oder
Knochentumoren, Unfällen, Bestrahlung,
Infektionen, Dekubitus etc.

5 Handchirurgie Frische Verletzungen (einschließlich
Knochenbrüche an Hand und Unterarm),
Replantationen, sekundäre Wiederherstellung
nach Unfällen und Erkrankungen, gesamte
Sehnenchirurgie einschließlich motorischer
Ersatzoperationen, Erkrankungen (z.B. Morbus
Dupuytren, Arthrose, etc.), Rheumachirurgie,
angeborene Fehlbildungen,
Nervenkompressionssyndrome (z.B.
Dorsaltunnelsyndrom), Infektionen

6 Fußchirurgie Fehlstellung der Zehen (z.B. Hallux valgus,
Hammerzehen), Nervenkompressionssyndrome
(z.B. Tarsaltunnelsyndrom), frische Verletzungen,
Erkrankungen (z.B. Hallux rigidus, Morbus
Ledderhose, Morton-Neuralgie, etc.)

B-[6].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Allgemeine
Chirurgie II / Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie"

s. A-9

B-[6].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie
II / Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie"

s. A-10

B-[6].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie II / Leistungsschwerpunkt
Plastische Chirurgie"

Vollstationäre Fallzahl: 797

B-[6].6 Diagnosen

B-[6].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 S62 Knochenbruch im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand 94

2 S52 Knochenbruch des Unterarmes 81

3 M18 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Daumensattelgelenkes 58
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ICD Bezeichnung Fallzahl

4 L03 Eitrige, sich ohne klare Grenzen ausbreitende Entzündung in tiefer
liegendem Gewebe - Phlegmone

55

5 M72 Gutartige Geschwulstbildung des Bindegewebes 40

6 S61 Offene Wunde im Bereich des Handgelenkes bzw. der Hand 38

7 S66 Verletzung von Muskeln oder Sehnen in Höhe des Handgelenkes
bzw. der Hand

35

8 S63 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw.
Bändern im Bereich des Handgelenkes oder der Hand

33

9 G56 Funktionsstörung eines Nervs am Arm bzw. an der Hand 30

10 M19 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose) 24

B-[6].7 Prozeduren nach OPS

B-[6].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 246

2 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw.
zur Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der
Nervenfunktion

173

3 5-849 Sonstige Operation an der Hand 151

4 5-845 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand 98

5 5-844 Operativer Eingriff an Gelenken der Hand außer dem
Handgelenk

85

6 5-800 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk 77

7 5-841 Operation an den Bändern der Hand 75

8 5-847 Operative Wiederherstellung o. Verbesserung der
Beweglichkeit der Gelenke an der Hand

71

9 5-898 Operation am Nagel 67

10 5-842 Operation an den Bindegewebshüllen der Muskeln und
Sehnen an Hand bzw. Fingern

57

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Notfallambulanz (24 h) Notaufnahme / Chir.
Ambulanz

s. B-5.8

2 Privatambulanz Sprechstunde Dr. (cs)
A. Safi

Ästhetische Chirurgie/Plastische
Chirurgie
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Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

3 Vor- und nachstationäre
Leistungen (§ 115a SGB V)

vor- und
nachstationäre
Behandlung

4 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

Ambulanz der Plast.-,
Hand- und
Wiederherstel-
lungschirurgie (BG)

Handchirurgie

5 Ermächtigung zur ambulanten
Behandlung nach § 116 SGB V
bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder
Kenntnisse von
Krankenhausärzten)

Ambulanz der Plast.-,
Hand- und
Wiederherstel-
lungschirurgie

Handchirurgie

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-056 Operation zur Lösung von Verwachsungen um einen Nerv bzw.
zur Druckentlastung des Nervs oder zur Aufhebung der
Nervenfunktion

116

2 5-845 Operative Entfernung der Gelenkinnenhaut an der Hand 116

3 5-840 Operation an den Sehnen der Hand 97

4 5-841 Operation an den Bändern der Hand 66

5 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von
Knochenteilen z.B. bei Brüchen verwendet wurden

29

6 1-697 Untersuchung eines Gelenks durch eine Spiegelung 25

7 5-790 Einrichten (Reposition) eines Knochenbruchs oder einer
Ablösung der Wachstumsfuge und Befestigung der
Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten von
außen

21

8 5-849 Sonstige Operation an der Hand 18

9 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw.
Weichteilen durch operativen Einschnitt

17

10 5-800 Offener operativer Eingriff an einem Gelenk 15

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Ja

Stat. BG-Zulassung: Ja
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B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

5,44 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 2,75 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[6].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie II /
Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Allgemeine Chirurgie

2 Plastische und Ästhetische Chirurgie

B-[6].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Handchirurgie

2 Fußchirurgie

3 Plastische Operationen

B-[6].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

4,78 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[6].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie II /
Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie" – Anerkannte Fachweiterbildungen /
akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

2 Operationsdienst

B-[6].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Allgemeine Chirurgie II /
Leistungsschwerpunkt Plastische Chirurgie" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Kinästhetik

2 Mentor und Mentorin

3 Praxisanleitung

B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 3.75 in Ambulanz /
Chefarztsekretariat

2 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

0.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

3 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

4 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[7] Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[7].1 Name

FA-Bezeichnung: Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Name des Chefarztes: Prof. Dr. Uwe-Jochen Göhring

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: uwe-jochen.goehring@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432401

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432450

B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2425) Frauenheilkunde

2 (2490) Frauenheilkunde und Geburtshilfe/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

3 (2491) Frauenheilkunde und Geburtshilfe/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

4 (2492) Frauenheilkunde und Geburtshilfe/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

5 (2500) Geburtshilfe

6 (2590) Geburtshilfe/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

7 (2591) Geburtshilfe/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

8 (2592) Geburtshilfe/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

B-[7].1.2 Art der Fachabteilung "Frauenheilkunde und Geburtshilfe"

Abteilungsart: Hauptabteilung
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B-[7].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Frauenheilkunde und
Geburtshilfe"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Pränataldiagnostik und -therapie Geburtshilfliche Untersuchungen einschließlich
der Ultra- und Farbdoppler- und 3/4D-
Sonographie, Fruchtwasserpunktionen

2 Betreuung von Risikoschwangerschaften Betreuung, Begleitung und Entbindung von
Risikoschwangerschaften (Gestose,
Gestationsdiabetes, Zwillinge,
Schwangerschaften mit auffälligen Ultraschall-
oder Doppler-Befunden...); Kooperation mit den
umliegenden Kinderkliniken

3 Geburtshilfliche Operationen Kaiserschnitt nahezu ausschließlich nach der
"israelischen Methode nach Misgav-Ladach
("sanfte Geburt") mit "rückenmarksnaher
Narkose" (PDA, Spinalanästhesie)

4 Diagnostik und Therapie von bösartigen
Tumoren der Brustdrüse

Diagnostik u.a. mit Ultrasonographie und
Farbdopplersonographie; Therapie nach
modernsten wissenschaftlichen Gesichtspunkten
mit Vorstellung im interdisziplinären
Tumorboard; Mitglied im DMP-Programm der
Kassen; Zertifizierung als Brustzentrum

5 Diagnostik und Therapie von gutartigen
Tumoren der Brustdrüse

s.o.

6 Diagnostik und Therapie gynäkologischer
Tumoren

Therapie nach modernsten wissenschaftlichen
Gesichtspunkten mit Vorstellung im
interdisziplinären Tumorboard

7 Endoskopische Operationen

8 Inkontinenzchirurgie Behandlung von Beckenbodenschwäche mit
Problemen bei Wasser- oder Stuhlhalten
(Harninkontinenz, Stuhlinkontinenz) spezielle
Untersuchungen und moderne Therapien (TVT)
durch die kooperierenden Ärzte der
Gemeinschaftspraxis für Frauenheilkunde (s.
http://www.bbzbn.de), Dr. med. Ursula Stier und
Dr. med. Robert Schäfer

B-[7].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung
"Frauenheilkunde und Geburtshilfe"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Akupunktur Geburtsvorbereitende Akupunktur
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Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

2 Babyschwimmen Die Bewegungsentwicklung der Kinder wird auf
spielerische Art gefördert. Babys werden die
Bewegungsvielfalt im warm temperierten Wasser
(32 ºC) lernen und das Wasser als Spielraum
kennen und lieben lernen. Das erste Schwimmen
sollte mit dem abgeschlossenen 3. Lebensmonat
beginnen. Kurse finden im Schwimmbad des
Johanniter-Krankenhauses statt.

3 Geburtsvorbereitungskurse/
Schwangerschaftsgymnastik

10-wöchige Geburtvorbereitungskurse als reine
Mütterkurse oder alsKurse für Mütter und ihre
Geburtsbegleiter mit Informationen über
dieSchwangerschaft, die Geburt und die Zeit
danach, das Stillen,Säuglingspflege sowie
Geburts-Training mit Atem-, Massage-
undEntspannungstechniken; Termine und Ort:
nach Absprache /Vereinbarungmit den
Hebammen

4 Schmerztherapie/-management "Rückenmarksnahe Anästhesie-Verfahren" unter
der Geburt, sowie intra- und postoperatives
Schmerzmanagement

5 Spezielles Leistungsangebot von
Entbindungspflegern und/oder Hebammen

Hebammensprechstunde nach Absprache:
Individuelle Information und Beratung rund um
die Schwangerschaft und Geburt als
ganzheitliche Betreuung durch Hebammen in
Kooperation mit den Gynäkolog/innen und
Geburtshelfern. Dies umfasst:
Schwangerschaftsberatung und –vorsorge,
Geburtsanmeldung, Fragen zur Schwangerschaft
und Geburt, Kursen, Nachsorge etc.

6 Stillberatung Bereits auf der Station beraten ausgebildete
Stillberaterinnen die Mütter beim Stillen und
helfen bei Problemen rund um die Ernährung des
Kindes. Eine Stillgruppe steht Müttern auch nach
der Entlassung ohne Anmeldung offen.

7 Wochenbettgymnastik/
Rückbildungsgymnastik

durch die Physikalische Therapie

B-[7].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Frauenheilkunde und
Geburtshilfe"

Serviceangebot Erläuterungen

1 Frühstücksbüffet auf der Entbindungsstation

2 Mutter-Kind-Zimmer/Familienzimmer auf der Entbindungsstation

3 Rooming-in auf der Entbindungsstation
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B-[7].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Frauenheilkunde und Geburtshilfe"

Vollstationäre Fallzahl: 3276

B-[7].6 Diagnosen

B-[7].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 Z38 Neugeborene (Anzahl der Neugeborenen inkl. Mehrlingsgeburten:
916)

908

2 C50 Brustkrebs 231

3 N81 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter 169

4 D25 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur 96

5 N83 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der
Gebärmutterbänder

47

6 D05 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) der Brustdrüse 42

7 D24 Gutartiger Brustdrüsentumor 39

8 D27 Gutartiger Eierstocktumor 27

9 N85 Sonstige nichtentzündliche Krankheit der Gebärmutter,
ausgenommen des Gebärmutterhalses

26

10 C54 Gebärmutterkrebs 25

B-[7].6.2 Kompetenzdiagnosen

Folgende Erkrankungen wurden durch unsere kooperierenden Ärzte der Gemeinschaftspraxis für
Frauenheilkunde Dr. Stier / Dr. Schäfer behandelt.

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 N39 Belastungsinkontinenz (Stressinkontinenz) 108

B-[7].7 Prozeduren nach OPS

B-[7].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 9-262 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt 916

2 9-260 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt 473

3 5-749 Kaiserschnitt 356

4 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe
ohne Entfernung von Achsellymphknoten

263

5 5-683 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter 217

6 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 97
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OPS Bezeichnung Fallzahl

7 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der
Gebärmutterschleimhaut ohne operativen Einschnitt

87

8 5-871 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe
mit Entfernung von Achsellymphknoten

79

9 5-657 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und
Eileitern ohne Zuhilfenahme von Geräten zur optischen
Vergrößerung

69

10 5-720 Operative Entbindung durch die Scheide mittels Geburtszange 68

B-[7].7.2 Kompetenzprozeduren

Folgende Prozeduren wurden durch unsere kooperierenden Ärzte der Gemeinschaftspraxis für
Frauenheilkunde Dr. Stier / Dr. Schäfer durchgeführt.

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-661 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine
Spiegelung

127

2 5-593 Operation zur Anhebung des Blasenhalses bei Blasenschwäche
mit Zugang durch die Scheide

107

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Kreißsaal Kreißsaal ambulante Geburten

2 Ermächtigungsambulanz § 116
SGB V

Gynäkologische
Ambulanz

ambulante Behandlung
gynäkologisch-geburtshilflicher
Erkrankungen

3 Vor- und nachstationäre
Leistungen (§ 115a SGB V)

vor- und
nachstationäre
Behandlung

B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 1-672 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung 164

2 5-690 Operative Zerstörung des oberen Anteils der
Gebärmutterschleimhaut - Ausschabung

163

3 1-471 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der
Gebärmutterschleimhaut ohne operativen Einschnitt

150

4 5-651 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des
Eierstocks

39
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OPS Bezeichnung Fallzahl

5 5-671 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus
dem Gebärmutterhals

36

6 5-870 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe
ohne Entfernung von Achsellymphknoten

29

7 1-472 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem
Gebärmutterhals ohne operativen Einschnitt

27

8 5-663 Operative(r) Zerstörung oder Verschluss des Eileiters -
Sterilisationsoperation bei der Frau

24

9 1-694 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine
Spiegelung

22

10 1-502 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus Muskeln bzw.
Weichteilen durch operativen Einschnitt

17

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

11,05 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 6,45 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[7].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenheilkunde und
Geburtshilfe"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

2 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

3 Kinder- und Jugendmedizin
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B-[7].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Ärztliches Qualitätsmanagement

B-[7].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

16,02 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

3,63 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 2,35 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0,85 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 18 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[7].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenheilkunde und
Geburtshilfe" – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

2 Operationsdienst

B-[7].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Frauenheilkunde und
Geburtshilfe" – Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Breast-Care-Nurse

2 Mentor und Mentorin

3 Praxisanleitung

4 Dekubitusmanagement

B-[7].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Krankenschwestern 1 in Ambulanz
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Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

2 Arzthelfer und Arzthelferin 2 in Ambulanz /
Chefarztsekretariat

3 Diätassistent und Diätassistentin 3 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

4 Masseur/Medizinischer Bademeister und
Masseurin/Medizinische Bademeisterin

0.5 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

5 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 5.46 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

6 Psychologe und Psychologin 1.5 Die beiden
Psychologinnen stehen
den onkologischen
Patienten zur Verfügung.

7 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[8] Augenheilkunde

B-[8].1 Name

FA-Bezeichnung: Augenheilkunde

Name des Chefarztes: Priv. Doz. Dr. Ulrich Fries

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Ulrich.Fries@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432522

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432513

B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (2790) Augenheilkunde/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

2 (2791) Augenheilkunde/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (III)

3 (2792) Augenheilkunde/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (IV)

B-[8].1.2 Art der Fachabteilung "Augenheilkunde"

Abteilungsart: Hauptabteilung

B-[8].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Augenheilkunde"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
des Augenlides, des Tränenapparates und
der Orbita

Chirurgie der Augenhöhle, Operationen an den
Tränenwegen

2 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
der Konjunktiva

Behandlung entzündlicher Augenerkrankungen

3 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
der Sklera, der Hornhaut, der Iris und des
Ziliarkörpers

Hornhautverpflanzungen (Keratoplastik),
Behandlung entzündlicher Augenerkrankungen

4 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
der Linse

Operation des grauen Stars (Katarakt) ambulant
oder stationär
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Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
der Aderhaut und der Netzhaut

Netzhaut- und Glaskörperchirurgie (z.B. bei
Netzhautablösung, Diabetes o.ä.);
photodynamische Therapie der altersabhängigen
Makuladegeneration, Behandlung von
Gefäßverschlüssen der Netzhaut

6 Diagnostik und Therapie des Glaukoms Operation des grünen Stars (Glaukom)

7 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
des Glaskörpers und des Augapfels

Intravitreale operative Medikamenteneingabe
(IVOM)

8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen
der Augenmuskeln, Störungen der
Blickbewegungen sowie
Akkommodationsstörungen und
Refraktionsfehlern

Konservative und operative Schielbehandlung

9 Plastische Chirurgie kosmetisch-plastische und ästhetische Chirurgie

B-[8].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung
"Augenheilkunde"

s. A-9

B-[8].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Augenheilkunde"

s. A-10

B-[8].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Augenheilkunde"

Vollstationäre Fallzahl: 1554

B-[8].6 Diagnosen

B-[8].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD Bezeichnung Fallzahl

1 H25 Grauer Star im Alter - Katarakt 677

2 H40 Grüner Star - Glaukom 142

3 H34 Verschluss einer Ader in der Netzhaut des Auges 118

4 H35 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung der Netzhaut des Auges 80

5 H02 Sonstige Krankheit bzw. Veränderung des Augenlides 70

6 H33 Netzhautablösung bzw. Netzhautriss des Auges 54

7 H26 Sonstiger Grauer Star 53

8 H04 Krankheit bzw. Veränderung des Tränenapparates 51

9 H43 Krankheit bzw. Veränderung des Glaskörpers des Auges 28

10 H16 Entzündung der Hornhaut des Auges - Keratitis 26
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B-[8].7 Prozeduren nach OPS

B-[8].7.1 OPS, 4stellig

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 811

2 5-156 Sonstige Operation an der Netzhaut 207

3 5-158 Operative Entfernung des Glaskörpers des Auges und
nachfolgender Ersatz mit Zugang über den Strahlenkörper

155

4 5-154 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach
Ablösung

114

5 8-020 Therapeutische Injektion: Auge 111

6 5-137 Sonstige Operation an der Regenbogenhaut des Auges (Iris) 106

7 5-093 Korrekturoperation bei Ein- bzw. Auswärtsdrehung des
Augenlides

104

8 5-139 Sonstige Operation an der Lederhaut (Sklera), der vorderen
Augenkammer, der Regenbogenhaut (Iris) bzw. dem
Strahlenkörper des Auges

86

9 5-132 Senkung des Augeninnendrucks durch Operation am
Strahlenkörper

66

10 5-131 Senkung des Augeninnendrucks durch eine ableitende
Operation

63

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftliche
Ambulanz

Augenambulanz (BG) Notfallbehandlung von
Erkrankungen des Auges und seiner
Anhangsorgane

2 Ermächtigung zur ambulanten
Behandlung nach § 116 SGB V
bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV
(besondere Untersuchungs- und
Behandlungsmethoden oder
Kenntnisse von
Krankenhausärzten)

Augenambulanz Notfallbehandlung von
Erkrankungen des Auges und seiner
Anhangsorgane

3 Notfallambulanz (24 h) Augenambulanz ambulante Behandlung von
Erkrankungen des Auges und seiner
Anhangsorgane

4 Privatambulanz Sprechstunde Priv. Doz.
Dr. U. Fries

ambulante Behandlung von
Erkrankungen des Auges und seiner
Anhangsorgane
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Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

5 Vor- und nachstationäre
Leistungen (§ 115a SGB V)

vor- und
nachstationäre
Behandlung

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS Bezeichnung Fallzahl

1 5-144 Operative Entfernung der Augenlinse ohne ihre Linsenkapsel 921

2 5-155 Operative Zerstörung von erkranktem Gewebe der Netz- bzw.
Aderhaut

542

3 5-091 Operative Entfernung oder Zerstörung von (erkranktem)
Gewebe des Augenlides

233

4 5-142 Operation einer Augenlinsentrübung nach Operation des
Grauen Stars (Nachstar)

162

5 5-097 Lidstraffung 130

6 5-154 Sonstige Operation zur Befestigung der Netzhaut nach
Ablösung

113

7 5-093 Korrekturoperation bei Ein- bzw. Auswärtsdrehung des
Augenlides

23

8 5-129 Sonstige Operation an der Hornhaut des Auges 11

9 5-139 Sonstige Operation an der Lederhaut (Sklera), der vorderen
Augenkammer, der Regenbogenhaut (Iris) bzw. dem
Strahlenkörper des Auges

8

10 5-136 Sonstiger operativer Einschnitt bzw. teilweise Entfernung der
Regenbogenhaut des Auges (Iris)

6

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Ja

Stat. BG-Zulassung: Ja

B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

8,68 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 5,1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen
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Kommentar dazu:

B-[8].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Augenheilkunde"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Augenheilkunde

B-[8].11.1.2 Zusatzweiterbildung

B-[8].11.2 Pflegepersonal

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

9,81 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0,75 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0,85 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[8].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Augenheilkunde" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

2 Operationsdienst

B-[8].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Augenheilkunde" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Mentor und Mentorin

2 Praxisanleitung
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B-[8].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 6.5 in Ambulanz /
Chefarztsekretariat

2 Diätassistent und Diätassistentin 3 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung

3 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 1.39 stehen allen Abteilungen
zur Verfügung
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B-[9] Radiologie

B-[9].1 Name

FA-Bezeichnung: Radiologie

Name des Chefarztes: Dr. Jörg Hüls

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Joerg.Huels@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432601

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432616

B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (3751) Radiologie

B-[9].1.2 Art der Fachabteilung "Radiologie"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[9].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Radiologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Konventionelle Röntgenaufnahmen

2 Native Sonographie

3 Eindimensionale Dopplersonographie

4 Computertomographie (CT), nativ

5 Computertomographie (CT) mit
Kontrastmittel

6 Arteriographie

7 Phlebographie

8 Lymphographie

9 Szintigraphie

10 Positronenemissionstomographie (PET) mit
Vollring-Scanner

im Haus in Kooperation mit Radiologischer
Gemeinschaftspraxis
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Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

11 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ im Haus in Kooperation mit Radiologischer
Gemeinschaftspraxis

12 Magnetresonanztomographie (MRT) mit
Kontrastmittel

im Haus in Kooperation mit Radiologischer
Gemeinschaftspraxis

B-[9].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung "Radiologie"

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Radiologie"

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Radiologie"

trifft nicht zu / nicht-bettenführende Abteilung

Vollstationäre Fallzahl:

B-[9].6 Diagnosen

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].7 Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Art der Ambulanz
Bezeichnung der
Ambulanz

Leistungsbezeichnung

1 Ermächtigungsambulanz § 116
SGB V

Sprechstunde Dr. Hüls ambulante radiologische
Diagnostik

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein
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B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

3,1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 3,1 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen

Kommentar dazu:

B-[9].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Radiologie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Radiologie

B-[9].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 Röntgendiagnostik

B-[9].11.2 Pflegepersonal

trifft nicht zu / nicht-bettenführende Abteilung

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre
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B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 1.5

2 Medizinisch-technischer Assistent und
Medizinisch-technische Assistentin/
Funktionspersonal

7.63
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B-[10] Anästhesiologie

B-[10].1 Name

FA-Bezeichnung: Anästhesiologie

Name des Chefarztes: Dr. Rainer Mück

Straße: Johanniterstr.

Hausnummer: 3-5

Ort: Bonn

PLZ: 53113

URL: www.ek-bonn.de

Email: Rainer.Mueck@ek-bonn.de@

Telefon-Vorwahl: 0228

Telefon: 5432261

Fax-Vorwahl: 0228

Fax: 5432266

B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel

Fachabteilungsschlüssel

1 (3790) Sonstige Fachabteilung/ohne Differenzierung nach Schwerpunkten (II)

B-[10].1.2 Art der Fachabteilung "Anästhesiologie"

Abteilungsart: Nicht-Bettenführend

B-[10].2 Versorgungsschwerpunkte der Fachabteilung "Anästhesiologie"

Versorgungsschwerpunkte Erläuterungen

1 Intensivmedizin invasives Kreislaufmonitoring; Hämofiltration;
Dialyse in Kooperation mit PD Dr. Brensing;
Behandlung vital bedrohlicher Krankheiten;
Beatmungstherapie

2 Schmerztherapie verschiedene Verfahren der
Akutschmerztherapie; Mitbehandlung
chronischer Schmerzpatienten der
bettenführenden Abteilungen
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B-[10].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Fachabteilung
"Anästhesiologie"

Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Erläuterungen

1 Schmerztherapie/-management Akutschmerztherapie über patientengesteuerte
Geräte, intravenöse oder
Regionalschmerztherapie

B-[10].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Fachabteilung "Anästhesiologie"

trifft nicht zu / entfällt

B-[10].5 Fallzahlen der Fachabteilung "Anästhesiologie"

trifft nicht zu / nicht-bettenführende Abteilung

Vollstationäre Fallzahl:

B-[10].6 Diagnosen

trifft nicht zu / entfällt

B-[10].7 Prozeduren nach OPS

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Ambulante D-Arzt-Zulassung: Nein

Stat. BG-Zulassung: Nein

B-[10].11 Personelle Ausstattung

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und
Belegärztinnen) (Vollkräfte):

13,33 Vollkräfte

Kommentar dazu:

– davon Fachärzte und Fachärztinnen (Vollkräfte): 7,82 Vollkräfte

Kommentar dazu:

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)
(Personen):

0 Personen
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Kommentar dazu:

B-[10].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesiologie"

Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen)

1 Anästhesiologie

B-[10].11.1.2 Zusatzweiterbildung

Zusatzweiterbildungen (fakultativ)

1 OP-Management (Die Abteilung stellt den OP-Manager des Krankenhauses.)

2 Ärztliches Qualitätsmanagement

3 Intensivmedizin

B-[10].11.2 Pflegepersonal

Angaben inkl. Pflegepersonal der Intensivstation

Bezeichnung Anzahl Ausbildungsdauer

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits-
und Krankenpflegerinnen

29,55 Vollkräfte 3 Jahre

2 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

3 Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

4 Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

5 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

6 Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std.
Basiskurs

7 Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

8 Operationstechnische Assistenten und
Operationstechnische Assistentinnen

0 Vollkräfte 3 Jahre

B-[10].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesiologie" –
Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

Anerkannte Fachweiterbildungen / zusätzliche akademische Abschlüsse

1 Intensivpflege und Anästhesie

2 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
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B-[10].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Fachabteilung "Anästhesiologie" –
Zusatzqualifikation

Zusatzqualifikationen

1 Schmerzmanagement

B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl Vollkräfte Kommentar

1 Arzthelfer und Arzthelferin 0.5 im Chefarztsekretariat
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C Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 SGB V

C-1.1 Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate

C-1.1.1 Erbrachte Leistungsbereiche/Dokumentationsrate für: ''Joh. KH Bonn''

Leistungsbereich Fallzahl
Dok.-Rate
(in %)

Kommentar/
Erläuterung des
Krankenhauses

1 Ambulant erworbene Pneumonie 154 100

2 Cholezystektomie 217 100

3 Geburtshilfe 912 100

4 Gynäkologische Operationen 357 100

5 Koronarangiographie und Perkutane
Koronarintervention (PCI)

≤5 100

6 Mammachirurgie 326 100

7 Neonatalogie ≤5 100

8 Pflege: Dekubitusprophylaxe 943 100

C-1.2 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß QSKHRL

C-1.2.A Qualitätsindikatoren, die vom G-BA als uneingeschränkt zur Veröffentlichung
geeignet bewertet wurden

C-1.2.A.1 Ergebnisse für Qualitätsindikatoren aus dem Verfahren gemäß QSKH-RL
für: ''Joh. KH Bonn''

C-1.2 A.1.I Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den
Strukturierten Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten
Dialog bereits vorliegt

Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Brusttumoren Angabe Sicherheitsabstand bei
brusterhaltender Therapie [2131]

96,2% 153 /
159

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Angabe Sicherheitsabstand bei Mastektomie
[2162]

96,5% 55 / 57

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Brusttumoren HER-2/neu-Analyse [2261] 100% 189 /
189

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Hormonrezeptoranalyse [2135] 98,5% 194 /
197

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Indikation zur brusterhaltenden Therapie
[2167]

85,1% 97 /
114

Referenzbereich (bundesweit) >=71 - <= 93,7 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Indikation zur Sentinel-Lymphknoten-Biopsie
[2262]

78,4% 58 / 74

Referenzbereich (bundesweit) >=76 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Intraoperatives Präparatröntgen [303] 95,6% 43 / 45

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Prätherapeutische Diagnosesicherung bei
Patientinnen mit nicht-tastbarer maligner
Neoplasie [50047]

93,2% 68 / 73

Referenzbereich (bundesweit) >=70 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Prätherapeutische Diagnosesicherung bei
Patientinnen mit tastbarer maligner Neoplasie
[50080]

98,2% 165 /
168

Referenzbereich (bundesweit) >=90 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Brusttumoren Primäre Axilladissektion bei DCIS [2163] 0% 0 / 27

Referenzbereich (bundesweit) <=5 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Antibiotikaprophylaxe bei Hysterektomie [235] 94,7% 230 /
243

Referenzbereich (bundesweit) >=90 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen < 35 Jahre mit Hysterektomie bei
benigner Histologie [672]

2% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=2,5 %
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen <= 40 Jahre mit
organerhaltender Operation bei benigner
Histologie [612]

88% 22 / 25

Referenzbereich (bundesweit) >=74 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen mit fehlender Histologie nach
isoliertem Ovareingriff [12874]

0% 0 / 43

Referenzbereich (bundesweit) <=5 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen mit Follikel- bzw. Corpus
luteum-Zyste oder Normalbefund nach
isoliertem Ovareingriff mit vollständiger
Entfernung der Adnexe [10211]

41,7% 10 / 24

Referenzbereich (bundesweit) <=20 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 2

Frauenheilkunde Patientinnen mit führender Histologie
"Ektopie" oder mit histologischem
Normalbefund nach Konisation [665]

0% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=13,8 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen mit mindestens einer
Organverletzung bei Hysterektomie [553]

1,2% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=4 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen ohne Karzinom, Endometriose
und Voroperation mit mindestens einer
Organverletzung bei Hysterektomie [557]

0,8% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=3,7 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen ohne Karzinom, Endometriose
und Voroperation mit mindestens einer
Organverletzung bei laparoskopischer
Operation [1055]

0% 0 / 26

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,2 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Frauenheilkunde Patientinnen ohne postoperative Histologie
nach Konisation [666]

0% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=5 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Gallenblasenentfernung Patienten der Risikoklasse ASA 1 bis 3 ohne
akute Entzündungszeichen mit Reintervention
nach laparoskopischer Operation [227]

0,7% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=1,5 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Gallenblasenentfernung Patienten mit Okklusion oder Durchtrennung
des DHC [220]

0,5% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel Event

Bewert. durch Strukt. Dialog 1

Gallenblasenentfernung Verstorbene Patienten der Risikoklasse ASA 1
bis 3 [228]

0,5% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel Event

Bewert. durch Strukt. Dialog 2

Geburtshilfe Antenatale Kortikosteroidtherapie bei
Frühgeburt (24+0 bis unter 34+0
Schwangerschaftswochen) [328]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Geburtshilfe Antenatale Kortikosteroidtherapie bei
Frühgeburt (24+0 bis unter 34+0
Schwangerschaftswochen), mind. 2 Tage präp.
Aufenthalt [330]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Geburtshilfe Azidose bei reifen Einlingen mit Nabelarterien
pH-Bestimmung [321]

0,1% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=0,3 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Geburtshilfe Bestimmung des Nabelarterien pH-Wertes bei
lebendgeborenen Einlingen [319]

99,2% 900 /
907

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Geburtshilfe Dammriss Grad III/IV bei Spontangeburt [322] 0,9% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=3 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Geburtshilfe Dammriss Grad III/IV bei Spontangeburt ohne
Episiotomie [323]

0,9% ≤5
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Geburtshilfe E-E-Zeit bei Notfallkaiserschnitt > 20
Minuten [1058]

0% 0 / 7

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel Event

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Geburtshilfe Kritisches Outcome bei Reifgeborenen [1059] 0,1% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel Event

Bewert. durch Strukt. Dialog 1

Geburtshilfe Pädiater bei Geburt von Frühgeborenen unter
35+0 Wochen anwesend [318]

66,7% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) >=90 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Alle Koronarangiographien (ohne Einzeitig-
PCI) mit Flächendosisprodukt > 6.000 cGy*cm²
[12774]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=28 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Alle PCI (ohne Einzeitig-PCI) mit
Flächendosisprodukt > 12.000 cGy*cm²
[12775]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=30,3 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Durchleuchtungsdauer bei
Koronarangiographie [419]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=5 min

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Durchleuchtungsdauer bei PCI [2073] 0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=12 min

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Flächendosisprodukt bei Einzeitig-PCI [12772] 0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=9095 cGy*cm²

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Indikation zur Koronarangiographie -
Ischämiezeichen [399]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) >=80 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Indikation zur Koronarangiographie -
Therapieempfehlung [2061]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) >=22,6 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Indikation zur PCI [2062] 0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=10 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

In-Hospital-Letalität bei PCI [417] 0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Kontrastmittelmenge bei Einzeitig-PCI [424] 0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=250 ml

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Kontrastmittelmenge bei Koronarangiographie
(ohne Einzeitig-PCI) [422]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=150 ml

Bewert. durch Strukt. Dialog 9
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Kontrastmittelmenge bei PCI (ohne Einzeitig-
PCI) [423]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=200 ml

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Risikoadjustierte Rate der In-Hospital-
Letalität [11864]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=5,8 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten
Rate (O / E) [11863]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) <=2,4

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Wesentliches Interventionsziel bei PCI [2064] 0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) >=85 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Herzkatheteruntersuchung und
-behandlung

Wesentliches Interventionsziel bei PCI mit
Indikation "akutes Koronarsyndrom mit ST-
Hebung bis 24 h" [2063]

0% entfällt

Referenzbereich (bundesweit) >=85 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern)
Das Krankenhaus hat in diesem Qualitätsindikator kein Ergebnis, da
solche Fälle im Krankenhaus nicht aufgetreten sind.

Lungenentzündung Alle Patienten mit antimikrobieller Therapie
innerhalb von 8 Stunden nach Aufnahme
(nicht aus anderem Krankenhaus) [2009]

94,4% 134 /
142

Referenzbereich (bundesweit) >=86,6 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Lungenentzündung Klinische Stabilitätskriterien bei Entlassung
vollständig bestimmt [2028]

91,3% 115 /
126
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 2

Lungenentzündung Patienten der Risikoklasse 2 (1-2 Punkte nach
CRB-65-SCORE) mit Frühmobilisation
innerhalb von 24 Stunden nach Aufnahme
[2013]

87,5% 63 / 72

Referenzbereich (bundesweit) >=74,7 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Lungenentzündung Patienten mit erster Blutgasanalyse oder
Pulsoxymetrie innerhalb von 8 Stunden nach
Aufnahme [2005]

96,3% 154 /
160

Referenzbereich (bundesweit) >=95 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Lungenentzündung Verlaufskontrolle CRP / PCT [2015] 99,3% 136 /
137

Referenzbereich (bundesweit) >=93,4 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Lungenentzündung Verstorbene Patienten der Risikoklasse 1 (0
Punkte nach CRB-65-SCORE) [11879]

2,9% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=5,9 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Lungenentzündung Verstorbene Patienten der Risikoklasse 2 (1-2
Punkte nach CRB-65-SCORE) [11880]

3% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=18,1 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Lungenentzündung Verstorbene Patienten der Risikoklasse 3 (3-4
Punkte nach CRB-65-SCORE) [11881]

18,8% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) <=45,6 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Neu aufgetretene Dekubitalulcera Grad 4 bei
Patienten ohne Dekubitus bei Aufnahme
[2118]

0% 0 / 914

Referenzbereich (bundesweit) Sentinel Event

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Neu aufgetretene Dekubitalulcera Grad 4 bei
Patienten ohne Dekubitus bei Aufnahme und
ohne Risikofaktoren [2264]

0% 0 / 801

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.
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Leistungsbereich Qualitätsindikator / Qualitätskennzahl Erg.
Zähler /
Nenner

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Patienten mit Dekubitus Grad 1 bis 4 bei
Entlassung [2117]

0,9% 8 / 914

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Patienten mit Dekubitus Grad 2 bis 4 bei
Entlassung [2116]

0,3% ≤5

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Risikoadjustierte Rate an Dekubitus Grad 1 bis
4 bei Entlassung [11742]

0,9% 0 / 914

Referenzbereich (bundesweit) <=2,7 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Risikoadjustierte Rate an Dekubitus Grad 2 - 4
bei Entlassung [11733]

0,3% 0 / 914

Referenzbereich (bundesweit) <= 1,9 %

Bewert. durch Strukt. Dialog 8

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten
Rate (O / E) [11732]

0,5% 0 / 914

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Pflege: Vorbeugung von
Druckgeschwüren

Verhältnis der beobachteten zur erwarteten
Rate (O / E) [11741]

0,9% 0 / 914

Referenzbereich (bundesweit) nicht definiert

Bewert. durch Strukt. Dialog 9

Kommentar (extern) Referenzbereich nicht definiert. Bewertung nicht vorgesehen.

Erläuterung der Bewertungsschlüssel:

0 = Der Strukturierte Dialog ist noch nicht abgeschlossen. Derzeit ist noch keine Einstufung der Ergebnisse möglich.
1 = Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ unauffällig eingestuft.
2 = Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ unauffällig eingestuft. Die Ergebnisse

werden im Verlauf besonders kontrolliert.
3 = Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als qualitativ auffällig eingestuft.
4 = Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs als erneut qualitativ auffällig eingestuft.
5 = Das Ergebnis wird bei mangelnder Mitwirkung am Strukturierten Dialog als qualitativ auffällig eingestuft.
8 = Das Ergebnis ist unauffällig. Es ist kein Strukturierter Dialog erforderlich.
9 = Sonstiges (im Kommentar erläutert)
13 = Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs wegen fehlerhafter Dokumentation als qualitativ

auffällig eingestuft.
14 = Das Ergebnis wird nach Abschluss des Strukturierten Dialogs wegen fehlerhafter Dokumentation als erneut

Qualitätsbericht 2010

86

© Evangelische Kliniken Johanniter- und

Waldkrankenhaus Bonn gGmbH

Betriebsstätte Johanniter-Krankenhaus

Qualitätsbericht 2010 Betriebsstätte Johanniter-Krankenhaus



qualitativ auffällig eingestuft.

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

In NRW nicht zutreffend.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP)
nach § 137f SGB V

Disease Management Programm Erläuterung

1 Asthma bronchiale Qualitätssicherung durch niedergelassene Ärzte

2 Brustkrebs Qualitätssicherung durch niedergelassene Ärzte Die
elektronische Dokumentation im Brustzentrum ist auch für
die DMP-Dokumentation zugelassen.

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

Das Johanniter-Krankenhaus nimmt an folgenden Verfahren externer vergleichender Qualitätssicherung teil:
● Qualitätssicherung durch die Initiative Qualitätsmedizin (IQM)

http://www.johanniter.de/einrichtungen/krankenhaus/bonn/ueber-uns/johanniter-qualitaet/initiative-qualitaetsmedizin-iqm/initiative-qualitaetsmedizin-iqm/
● Qualitätssicherung durch das Westdeutsche Brustcentrum (WBC)
● Qualitätssicherung durch die Bundes Arbeitsgemeinschaft Klinisch geriatrischer Einrichtungen e.V. (Gemidas)
● Projekt "QS in der Schlaganfallbehandlung in Nordrhein" des Instituts für Qualität im Gesundheitswesen

Nordrhein (IQN)

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V

Leistungsbereich
Mindestmenge (im
Berichtsjahr)

Erbrachte Menge
(im Berichtsjahr)

1 04 - Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas
(2010)

10 16

C-6 Umsetzung von Beschlüssen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur
Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V [neue Fassung]
(„Strukturqualitätsvereinbarung“)

trifft nicht zu
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C-7 Umsetzung der Regelung zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 SGB V

Anzahl Fachärzte, psychologische Psychotherapeuten,
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten, die der
Fortbildungspflicht* unterliegen:

56

Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr.
1, die einen Fünfjahreszeitraum der Fortbildung
abgeschlossen haben und damit der Nachweispflicht
unterliegen:

40

Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den
Fortbildungsnachweis gemäß § 3 der G-BA Regelungen
erbracht haben**:

37

* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der
Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und
-psychotherapeuten im Krankenhaus“ in der Fassung vom 19.03.2009 (siehe www.g-ba.de)
** Hat eine fortbildungsverpflichtete Person zum Ende des für sie maßgeblichen
Fünfjahreszeitraums ein Fortbildungszertifikat nicht vorgelegt, kann sie die gebotene
Fortbildung binnen eines folgenden Zeitraumes von höchstens zwei Jahren nachholen.
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D Qualitätsmanagement

D-1 Qualitätspolitik

1. Leitbild (Leitmotto) des Krankenhauses, Vision, Mission

Die Krankenhausleitung hat nach dem Zusammenschluss des Johanniter-Krankenhauses Bonn und des
Evangelischen Waldkrankenhauses Bonn-Bad Godesberg in Abstimmung mit den Vertretern der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Vision und Mission für die Evangelischen Kliniken Bonn in ihren
Leitsätzen formuliert.

Als Einrichtung der Diakonie und des Johanniterordens sind die Evangelischen Kliniken ein wirtschaftlich
und qualitativ führendes Gesundheitszentrum für die Menschen im Raum Bonn/Rhein-Sieg. Hier sollen
die Menschen die bestmögliche pflegerische und medizinische Versorgung erhalten.

2. Qualitätsmanagementansatz / -grundsätze des Krankenhauses

Qualitätsmanagement ist nach dem Selbstverständnis der Evangelischen Kliniken Führungsaufgabe und
durchdringt alle Bereiche. Der in den Evangelischen Kliniken verfolgte Ansatz basiert auf dem der KTQ®
(Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen) zugrundeliegenden QM-System. Die
Grundsätze sind in den Leitsätzen dargestellt und im Folgenden erläutert.

3. Patientenorientierung

„Der Patient steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Das Zusammenwirken aller in den Evangelischen
Kliniken Tätigen sichert eine gleich bleibend gute Behandlung und Versorgung der uns anvertrauten
Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer Religion und ihrem Geschlecht. Ziel unseres Handelns
ist die individuelle Betreuung unserer Patienten in einer Atmosphäre der Sicherheit und des Vertrauens.
Dabei wird ihre Würde gewahrt und ihre Eigenständigkeit gefördert.“ (Leitsätze für die Evangelischen
Kliniken Bonn gGmbH)

In der praktischen Umsetzung bedeutet das unter anderem für uns:
● Der Patient wird über diagnostische und therapeutische Möglichkeiten aufgeklärt und nimmt an den

Entscheidungen teil.
● Jeder Patient wird freundlich begrüßt, kompetent beraten und versorgt.
● Wartezeiten für Patienten sollen möglichst vermieden werden.
● Wo immer ein Patient seelsorgerliche, psychologische oder soziale Hilfe benötigt und wünscht,

arbeiten Seelsorger, Psychologen und Sozialarbeiter mit den Ärzten, Pflegenden und Therapeuten als
Team daran, den Bedürfnissen des Patienten in diesen Bereichen gerecht zu werden.

● Ehrenamtliche Helfer übernehmen für den Patienten wichtige Betreuungsaufgaben. Sie werden von
der Krankenhausleitung und den Mitarbeitern auf den Stationen unterstützt und gefördert.

4. Mitarbeiterorientierung und -beteiligung
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„Jeder Mitarbeiter leistet - unabhängig von Position und Funktion - einen wichtigen Beitrag zum
Gelingen der Arbeit in den Evangelischen Kliniken Bonn. Respekt vor der Persönlichkeit des Anderen und
die Wertschätzung jedes Mitarbeiters kennzeichnen unseren Umgang miteinander.“(Leitsätze für die
Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH)

In der praktischen Umsetzung bedeutet das unter anderem für uns:
● Die Führung unternimmt alles in ihrer Macht stehende, um die Gesundheit, Sicherheit und

Zufriedenheit ihrer Mitarbeiter aufrecht zu erhalten und zu fördern.
Freundlichkeit und Höflichkeit sind selbstverständliche Umgangsformen, die die gegenseitige
Wertschätzung erfahrbar machen.

● Neue Mitarbeiter werden zielgerichtet eingearbeitet. Dazu gehört auch das Angebot eines
Einführungstages.

● Die Mitarbeitervertretung und die Leitungsorgane arbeiten vertrauensvoll zusammen.

5. Prozessorientierung

„Die ständige Qualitätsverbesserung der Patientenbehandlung ist uns Verpflichtung. Grundlage hierfür
ist die Optimierung unserer Abläufe, Leistungen und Ergebnisse unter Berücksichtigung des
sachgerechten Umgangs mit den zur Verfügung stehenden Mitteln.“(Leitsätze für die Evangelischen
Kliniken Bonn gGmbH)

In der praktischen Umsetzung bedeutet das unter anderem für uns:
● Wichtigstes Ziel unserer Arbeit ist das Erreichen einer hohen Behandlungsqualität im Spannungsfeld

zwischen den berechtigten Erwartungen der Patienten, den medizinischen Erfordernissen und den
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.

● Jeder Mitarbeiter hat einen Überblick über den Gesamtprozess und kennt seinen persönlichen Beitrag
zum erfolgreichen Ablauf.

● Die Kernprozesse der Patientenbehandlung und die sie unterstützenden Prozesse werden so weit wie
möglich standardisiert.

6. Verantwortung und Führung

„In den Evangelischen Kliniken ist für alle Ebenen ein kooperativer Führungsstil verbindlich. Dadurch
sollen so weit wie möglich Eigenständigkeit und Eigenverantwortung aller Mitarbeiter gefördert werden.
Die Führungskräfte stehen in vorbildlicher Verantwortung für das Krankenhaus in seiner Gesamtheit zum
Wohle aller.“(Leitsätze für die Evangelischen Kliniken Bonn gGmbH).

In der praktischen Umsetzung bedeutet das unter anderem für uns:

Die Führungskräfte vereinbaren in persönlichen Gesprächen mit den Mitarbeitern fachliche und
persönliche Entwicklungsziele für einen überschaubaren Zeitraum.
Das Engagement und die Verlässlichkeit, die die Führungskraft vom Mitarbeiter erwartet, lebt sie auch
vor.
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Bei Entscheidungen bezieht die Führungskraft die beteiligten Mitarbeiter mit in den
Entscheidungsprozess ein und informiert sie rechtzeitig über Veränderungen.

7. kontinuierlicher Verbesserungsprozess

Der kontinuierliche Verbesserungsprozess wird durch die Ergebnisse der externen
Qualitätssicherungsmaßnahmen, der Patienten-, Mitarbeiter- oder Einweiserbefragungen, der internen
Audits oder die regelmäßige Diskussion von aktuellen und potenziellen Fehlern,
Verbesserungsvorschlägen oder Beschwerden in Gang gesetzt. Dies geschieht auf allen Ebenen, sowohl
in den Besprechungen der Abteilungen und Stationen als auch in den Führungsgremien. Es werden
verbindliche Maßnahmen vereinbart und Verantwortliche hierfür benannt.

8. Kommunikation der Qualitätspolitik im Krankenhaus

Die Qualitätsziele und hieraus abgeleitete Projekte werden den Mitarbeitern in regelmäßigen
Rundschreiben bekannt gemacht. Dies ersetzt selbstverständlich nicht die direkte Information der
beteiligten und betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im persönlichen Gespräch oder in
Besprechungen.
Wir informieren Patienten, Mitarbeiter und Partner darüber hinaus im Internet und in einer Hauszeitung.

D-2 Qualitätsziele

Zur Erreichung der Unternehmensvision wurden folgende Ziele aufgestellt:
● Ausbau und Re-Zertifizierung des QM-Systems nach KTQ® und qu.int.as in beiden

Betriebsstätten
● Etablierung von Behandlungszentren in der Onkologie und Diabetologie
● Einführung von klinischen Behandlungsstandards in allen medizinischen Abteilungen
● Steigerung der Mitarbeitersicherheit und –zufriedenheit durch Ausbau des

Personalentwicklungskonzepts mit strukturierten Mitarbeitergesprächen und eines

Ideenmanagements
● Verbesserung der medizinisch-technischen Ausstattung, der Patienten- und

Mitarbeitersicherheit und der Unterbringung der Patienten durch Umbaumaßnahmen

D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements
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Qualitätsmanagement ist Führungsaufgabe und liegt in den Händen der Geschäftsführung. Gemeinsam
mit der Pflegedirektion, den ärztlichen und den kaufmännischen Direktoren trifft die Geschäftsführung
alle Entscheidungen von grundsätzlicher Tragweite in der regelmäßig tagenden QM-Steuerungsgruppe.
Der Geschäftsführung steht hierbei ein QM-Beauftragter zur Seite, der die Umsetzung der getroffenen
Entscheidungen in die Wege leitet und alle regelmäßigen Aufgaben und administrativen Tätigkeiten im
Bereich des Qualitätsmanagements wahrnimmt bzw. koordiniert.
Die Abteilungen haben QM-Ansprechpartner benannt, die im QM-Team zusammengeschlossen sind. Sie
haben zum einen die Funktion von Bindegliedern zwischen der QM-Steuerungsgruppe und den
Abteilungen und setzen zum anderen in Abstimmung mit ihrem Vorgesetzten die Aufgaben des
Qualitätsmanagements im Tagesgeschäft in ihrer Abteilung um.
Weitere Aktivitäten des QM-Teams sind die Erarbeitung und Einführung von klinischen
Behandlungsstandards in den medizinischen Fachabteilungen, den Aufbau und die Aktualisierung des
QM-Handbuchs, sowie die gemeinsame Vorbereitung der für 2012 angestrebten Re-Zertifizierung nach
KTQ.

D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements

Im Rahmen des Prozessmanagements sind die Prozesse der direkten Patientenversorgung von der
Patientenaufnahme über die Diagnostik, Visiten, Therapie bis hin zur Entlassung festgelegt und
verbessert worden. Die Verfahrensanweisungen und alle Standards sind in einem QM-Handbuch im
Intranet niedergelegt und für jeden Mitarbeiter einsehbar.
Die einzelnen Teilprozesse der Patientenversorgung werden in diagnosebezogenen klinischen
Behandlungsstandards zu einem transparenten Ablauf für Patienten und Mitarbeiter zusammengefasst.
Diese orientieren sich an den evidenzbasierten Behandlungsleitlinien der medizinischen
Fachgesellschaften.
Wichtiges Instrument des QM ist die regelmäßige Selbstbewertung nach dem Katalog der
KTQ.
Weitere Instrumente sind:
● interne Audits
● Patienten-, Mitarbeiter- und Einweiserbefragungen
● Teilnahme an der gesetzlichen und an freiwilligen externen Qualitätssicherungsmaßnahmen,

insbesondere am IQM-Projekt
● Qualitätszirkel
● Morbiditäts- und Mortalitätskonferenzen
● Beschwerdemanagement
● Fehlermanagement
● Projektmanagement

D-5 Qualitätsmanagement-Projekte

Folgende QM-Projekte wurden 2010 in Angriff genommen:
● Einführung eines Konzepts zum Umgang mit Mitarbeitervorschlägen (Ideenmanagement)
● Teilnahme an der Initiative Qualitätsmedizin (IQM)
● Aufbau und Zertifizierung des Onkologischen Zentrums Bonn/ Rhein Sieg und Partner e.V.
● Ausbau des QM-Systems unter Einbeziehung von ISO-Anforderungen
● Ausbau der elektronischen Krankenakte (Krankenhausinformationssystem Orbis)
● Teilnahme an der "Aktion saubere Hände" des RKI
● Einrichtung des Linksherzkathetermessplatzes am Waldkrankenhaus
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Folgende QM-Projekte sind für 2011 geplant:
● Einführung eines strukturierten Risikomanagements
● Ausbau des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses
● Umsetzung der Empfehlungen des Aktionsbündnisses Patientensicherheit
● Durchführung einer Mitarbeiterbefragung
● Durchführung einer Einweiserbefragung
● Überarbeitung des Personalentwicklungskonzepts
● Einrichtung eines Palliativbereichs in der Onkologie
● Einführung eines neuen Intranetbasierten QM-Handbuches

D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements

Das Qualitätsmanagement wird regelmäßig in einer Selbstbewertung nach dem

KTQ-Katalog überprüft. Ergebnis ist eine Stärken- und Verbesserungspotenzialanalyse. Die

externe Bewertung ist im Rahmen der Re-Zertifizierung nach KTQ für 2012 vorgesehen. In

der letzten Bewertung durch die KTQ-Visitoren Anfang 2010 wurde den Evangelischen

Kliniken gGmbH ein funktionierendes Qualitätsmanagement bescheinigt. In einem

ausführlichen Visitationsbericht wurden sowohl Stärken als auch Verbesserungspotenziale

aufgezeigt.
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